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Hei, juchhei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!

Immerfort, hier und dort
und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt.
Endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei! Dort ein Ei!
Bald sind‘s zwei und drei.

(August Heinrich Hoffmann  

von Fallersleben)

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,  

auch im Namen der Stadt- 
verwaltung wünsche ich 

ein friedliches  
Osterfest! 

Ihr Bürgermeister 
Matthias Reinz

FroheFrohe  
OsternOstern

Foto: pixabay
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Erreichbarkeit der StadtverwaltungErreichbarkeit der Stadtverwaltung
Postanschrift:
Stadtverwaltung Bad Langensalza
Marktstraße 1
99947 Bad Langensalza

Öffnungszeiten:
Mo: 08:00–12:00
Di: 08:00–12:00 & 13:00–18:00
Mi: geschlossen

Do: 08:00–12:00 & 14:00–16:00
Fr: 08:00–12:00
1. Sa im Monat: 09:00–11:00 
(nur Einwohnermeldeamt)

Bürgermeister Matthias Reinz
über Büro des Bürgermeisters
Tel.: 03603 859-101
Fax: 03603 859-100
buergermeister@bad-langensalza.de

1. ehrenamtl. Beigeordneter
Alexander Ernst
über Büro Stadtrat
Tel.: 03603 859-115
alexander.ernst@bad-langensalza.de

2. ehrenamtl. Beigeordneter
Ingo Winterberg
über Büro Stadtrat
Tel.: 03603 859-115
ingo.winterberg@bad-langensalza.de

Rathausinformation
Tel.: 03603 859-0
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Pressestelle
Tel.: 03603 859-175
pr@bad-langensalza.de

Verwaltungsleitung
Tel.: 859-174 Fax: 859-108
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Fachbereich I

Meldewesen*
Tel.: 859-161
Fax: 859-341
meldeamt@bad-langensalza.de
Standesamt*
Tel.: 859-167 /-168
Fax: 859-170
standesamt@bad-langensalza.de
Gewerbeamt
Tel.: 859-160
gewerbeamt@bad-langensalza.de
Bußgeldstelle, Fundbüro
Tel.: 859-169
bussgeldstelle@bad-langensalza.de
Kinder, Jugend, Senioren
Tel.: 859-172
soziales@bad-langensalza.de
Kultur, Tourismus, Sport
(Bürgermeister-Schönau-Platz 1)
Tel.: 859-190
kkz@bad-langensalza.de

Fachbereich II

Bauamt
Tel.: 859-311
Fax: 859-300
bauamt@bad-langensalza.de
Liegenschaftsverwaltung
Tel.: 859-311
Fax: 859-300
bauamt@bad-langensalza.de
Friedhofsverwaltung
Tel.: 891-267
Fax: 891-270
friedhofswesen@bad-langensalza.de

Fachbereich III

Finanzen und kommunale Beteiligungen
Tel.: 859-140
Fax: 859-141
finanzen@bad-langensalza.de
Stadtkasse
Tel.: 859-143
kasse@bad-langensalza.de

Datenschutz, HinSchGDatenschutz, HinSchG
Tel.: 859-310
datenschutz@bad-langensalza.de

Städtische Einrichtungen

Schiedsstelle
Tel.: 859-0
schiedsstelle@bad-langensalza.de
Kindererlebniswelt “Rumpelburg”
(Sperlingsgasse 4)
Tel.: 3984 604
info@kindererlebniswelt-rumpelburg.de
www.kindererlebniswelt-rumpelburg.de
Stadtbibliothek
(Bei der Marktkirche 11a)
Tel.: 842 238
stadtbibliothek@bad-langensalza.de
Stadtmuseum im Augustinerkloster
(Augustinerplatz 1-2)
Tel.: 813-002 / -654
stadtmuseum@bad-langensalza.de
Apothekenmuseum im „Haus Rosenthal“
(Bergstraße 15a)
Tel.: 8945 896 
apothekenmuseum@bad-langensalza.de
Schneiderstube
(Neue Gasse 3)
Tel. 848 687
schneiderstube@bad-langensalza.de

Fachbereich IV

Gartenbau, Bau und Technik
Tel.: 859-133
Fax: 859-199
gartenbau@bad-langensalza.de

Städtische Partner

Touristinformation
(Bei der Marktkirche 11) Tel.: 834 424
touristinfo@badlangensalza.de
Kurdirektorin (Rathaus) Tel.: 859 102 
kurdirektorin@bad-langensalza.de
Citymanagement  
(Marktstraße 29) Tel.: 1213 584  
citymanagement@bad-langensalza.de

Friederiken Therme
(Böhmenstraße 10)
Tel.: 397 610
friederikentherme@ktl-badlangensalza.de
Polizei - Kontaktbereichsbeamtin
Di, Zimmer 10, Rathaus

Tel.: 893 4892

*Für das Standes- und Melde-
amt wird eine Terminverein-
barung empfohlen.

Erreichbarkeiten der Ortsteile

Ortsteil Ortsteilbürgermeister/in Erreichbarkeit

Aschara Martin Rudolph 0152 03618608
Eckardtsleben Holger Roth 0152 29203399
Großwelsbach Kerstin Hofmann 03603 8099956
Grumbach Thomas Schröder 03603 848577
Henningsleben Mario Rehm 0171 7824743
Illeben Michael Fischer 03603 8099939
Klettstedt Robin Kilian 0162 7426998
Merxleben Jan Edelhäußer 0171 8211675
Nägelstedt Torsten Wronowski 0176 64604673
Thamsbrück Sascha Schneider 0171 55339551
Ufhoven Katrin Bauer 0176 85384690
Waldstedt Christoph Müller 01743 3521274
Wiegleben Chris Wohlfahrt 0176 18591030
Zimmern Horst Kruspe 0176 84580486

Allgemeine Notrufe

Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Polizei� 110
Kreisleitstelle und Anmeldung 
Krankentransport� 03601 403080
Kassenärztlicher Notdienst� 116117
Polizeistation Bad Langensalza
Bahnhofstraße 3� 03603 8310 
Feuerwehr Bad Langensalza
Illebener Weg 11b� 03603 845785
Giftnotruf� 0361 730730
Frauennotruf� 03603 894466
Kinder- und 
Jugendschutzdienst ASB� 03601 816688
Kinder- und 
Jugendsorgentelefon
(kostenfrei)� 0800 0080080
Elterntelefon� 0800 1110550
Sperr-Notruf
(EC, Kreditk. usw.)� 116116
Stadtwerke Bad Langensalza GmbH 
und Netze Bad Langensalza GmbH 
Störungsdienst� 03603 8508500
Verbandswasserwerk Bad Langensalza 
und Abwasserzweckverband 
,,Mittlere Unstrut“ 
Havarie-Bereitschaft� 03603 840730
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Aktuelles aus der StadtverwaltungAktuelles aus der Stadtverwaltung
Ehrenamt verdient Anerkennung!

Ehrenamtliches Engagement ist ein unverzichtbarer Bestandteil 
unseres Gemeinwesens. Die Stadt Bad Langensalza möchte daher 
in diesem Jahr Bürgerinnen und Bürger für ihren besonderen Ein-
satz würdigen.
Wir bitten Sie herzlich, geeignete Personen aus Ihrem Verein oder 
Ihrer Organisation vorzuschlagen.
Voraussetzungen:
•	 Engagement in Bereichen wie Sport, Kultur, Soziales, Umwelt, 

Kinder- oder Seniorenarbeit
•	 mindestens ein Jahr ehrenamtlich aktiv
•	 regelmäßiger Einsatz (ca. 5 Stunden pro Woche)
•	 Mindestalter 18 Jahre

Einreichung:
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag mit Begründung
bis spätestens 01. Mai 2026 an:

Büro des Bürgermeisters Bad Langensalza
buergermeister@bad-langensalza.de

Rückfragen an:

c.gath@bad-langensalza.de
03603 859175

Ehrung:
Die Auszeichnung erfolgt im Rahmen des Vereinsabends zum Brun-
nenfest Bad Langensalza
•	 Jahnplatz
•	 13. Juni 2026
durch den Bürgermeister der Stadt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung und danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
bei der Würdigung des Ehrenamts.

Zur Richtlinie:

„Gemeinsam für ein glänzendes 
Bad Langensalza“

Aufruf zum Frühjahrsputz 2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bad Langensalza und

eingemeindeter Ortsteile,

auch in diesem Jahr ruft die Stadtverwaltung Bad Langen-
salza

wieder zum

„Traditionellen Frühjahrsputz“
auf.

Unter dem Motto „Gemeinsam für ein glänzendes Bad Langen-
salza“ lädt die Stadtverwaltung auch im Jahr 2026 alle Bürge-
rinnen und Bürger der Kernstadt und der Ortsteile zum tradi-
tionellen Frühjahrsputz ein.

Vom 1. bis 30. April 2026
soll Bad Langensalza wieder fit für den Frühling gemacht wer-
den. Mit dem Erwachen der Natur wächst bei vielen Menschen 
der Wunsch nach Ordnung und einem gepflegten Umfeld - ein 
guter Zeitpunkt, um nicht nur im eigenen Zuhause, sondern 
auch im öffentlichen Raum für Sauberkeit zu sorgen. Über die 
Wintermonate haben sich Laub, Streugut und zahlreiche kleine 
Wegwerfsünden angesammelt, die das Stadtbild beeinträch-
tigen. Gemeinsam möchten wir diese Spuren beseitigen und 
unsere Stadt wieder zum Strahlen bringen.

Die Stadt ruft daher alle Einwohnerinnen und Einwohner, Ver-
eine, Schulen, Kindergärten, Kleingartenanlagen, Betriebe und 
Einrichtungen dazu auf, Gehwege, Straßen, Grünflächen und 
Anlagen im eigenen Umfeld zu reinigen. Ob vor der Haustür, im 
Wohngebiet, rund um Vereinsgelände oder im Umfeld von Schu-
len und Kitas. Jeder Beitrag hilft, das Erscheinungsbild unserer 
Stadt zu verbessern. Sauberkeit ist eine Aufgabe, die uns alle 
betrifft, und viele kleine Handgriffe ergeben ein sichtbares Er-
gebnis, das allen zugutekommt.

Auch die Mitarbeitenden des Gartenbauamtes werden im Ak-
tionszeitraum verstärkt auf innerstädtischen Plätzen, Grünflä-
chen, Spielplätzen und in den Themengärten unterwegs sein, 
um dort für Ordnung zu sorgen. Besonders erfreulich ist, dass in 
den vergangenen Jahren viele Bürgerinnen und Bürger Grünflä-
chen oder Blumenkübel in Eigeninitiative gepflegt haben. Dieses 
Engagement trägt spürbar zur Lebensqualität in Bad Langen-
salza bei, und wir hoffen, dass diese wertvolle Unterstützung 
auch in diesem Jahr fortgeführt wird.

Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass Bad Langensalza 
ein Ort bleibt, an dem wir uns wohlfühlen und den auch unsere 
Gäste als einladend und gepflegt erleben. Die Stadtverwaltung 
bedankt sich bereits jetzt für die tatkräftige Mithilfe und freut 
sich auf einen erfolgreichen Frühjahrsputz 2026.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Frühjahrsputz und be-
danken uns im Voraus für Ihre tatkräftige Unterstützung.

Matthias Reinz Sabine Hilbig
Bürgermeister Fachbereichsleiterin
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Oder gern auch per E-Mail im PDF-Format an:

bfd@bad-langensalza.de
Die Stadt Bad Langensalza fördert die berufliche Gleichstel-
lung. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene 
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern tele-
fonisch bzw. per E-Mail. Reisekosten und Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden 
nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rück-
umschlag beigefügt ist. Ansonsten werden die Unterlagen von 
nicht berücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach 
Ablauf von sechs Monaten vernichtet.
Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
ihre Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1a DSGVO (Datenschutzgrund-
verordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum 
Zwecke des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebe-
ne Stelle. Dies schließt die Weitergabe der Daten an die Beteiligten 
im Auswahlverwahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von sechs 
Monaten nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.
Bad Langensalza, den 23.02.2026
gez. Matthias Reinz
Bürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNG
Reinigungskraft (m/w/d)

Die SGL Servicegesellschaft Bad Langensalza mbH sucht zur Ver-
stärkung ihres Teams ab sofort eine engagierte und zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d).
Ihr Aufgabenbereich:
• Reinigung von städtischen Gebäuden
• Reinigung von Büroflächen und Sanitäranlagen, Müllent-

sorgung
• Reinigungs- und Serviceaufgaben bei Veranstaltungen
• Einhaltung der Hygienestandards und Reinigungspläne
• sorgfältiger Umgang mit Reinigungsmitteln und -geräten

Ihr Profil:
• Erfahrung in der Reinigung von Vorteil, aber nicht zwin-

gend erforderlich
• selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• freundliches Auftreten und Teamgeist
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, auch an Wochen-

enden und Feiertagen
• gepflegtes Erscheinungsbild
• sichere Deutschkenntnisse

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Arbeit in einem freundlichen und hilfsbereiten Team
• Ausgleichstage für Wochenend- und Feiertagsarbeit
• individuell gestalteter Dienstplan
• Betriebliche Altersvorsorge
• Betriebliche Krankenversicherung
• Jobrad

Der Einsatz erfolgt nach Dienstplan und setzt Ihre Woche-
nend- und Feiertagsbereitschaft voraus. Die Stelle ist zunächst 
befristet (mit Aussicht auf Verlängerung).
Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre 
Unterlagen bis zum 30.04.2026 per E-Mail oder Post an:

SGL Servicegesellschaft Bad Langensalza mbH
Frau Müller
Erfurter Straße 4
99947 Bad Langensalza
Telefon: 03603 8258600
E-Mail: bewerbung@sgl-badlangensalza.de (PDF-Format)

STELLENAUSSCHREIBUNG

Stadtverwaltung Bad Langensalza sucht 
kulturell engagierte Mitarbeiter für den 
Bundesfreiwilligendienst im Stadtarchiv

Die Stadtverwaltung Bad Langensalza
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter/innen (m/w/d) für den Bundesfreiwilligendienst
im Bereich Kultur für das Stadtarchiv Bad Langensalza.

Bewerben können sich alle, die Ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt 
haben. Alter, Geschlecht, Nationalität und die Art des Schulab-
schlusses spielen keine Rolle.
Der Bundesfreiwilligendienst richtet sich an diejenigen, die
• nach der Schule oder im Studium praktisch tätig werden 

wollen
• die Zeit bis zum Studium- oder Ausbildungsbeginn sinnvoll 

überbrücken möchten
• sich noch nicht sicher sind, in welches Berufsfeld sie gehen 

wollen und Erfahrungen im kulturellen Bereich sammeln 
möchten

• bereits berufstätig sind, aber auf der Suche nach neuen 
Perspektiven sind

• ohne Druck wertvolle praktische Erfahrungen sammeln 
möchten

Wir bieten:
• Einen spannenden Arbeitsplatz im kulturellen Bereich.

Der Einsatzbereich ist das Stadtarchiv Bad Langensalza, 
Mühlhäuser Straße 40, 99947 Bad Langensalza. Dort er-
hält der Freiwillige spannende Einblicke in die Arbeit des 
Archivs und in die Organisation rund um den täglichen 
Arbeitsablauf.

• Pädagogische Begleitung
Fachkräfte betreuen den Freiwilligen oder die Freiwillige 
bei der täglichen Arbeit

• Taschengeld
Die Freiwilligen erhalten ein vereinbartes Taschengeld
in Höhe 414,00 €.

• Sozialversicherung
Die Freiwilligen werden sozialversicherungsrechtlich ähn-
lich wie Auszubildende gestellt. Beiträge zur Renten-, Un-
fall-, Kranken-, Pflege- und Arbeitslosenversicherung zahlt 
die Einsatzstelle.

• Zeugnis
Nach Abschluss des BFD erhalten die Freiwilligen ein qua-
lifiziertes Zeugnis über Ihre Aufgabenbereiche.

Die möglichen Tätigkeiten im Bundesfreiwilligendienst im 
Archiv sind vielfältig:
• Mitarbeit beim Transport der Akten
• gemeinsames Vergeben der archivarischen Zugangsnum-

mern mit dem Archivar
• Mitarbeit bei der Kontrolle zur Vollständigkeit der Akten
• gemeinsames beschriften, verpacken und verstauen der 

Akten
• Hilfestellung bei der Bearbeitung von zu vernichtenden 

Akten u.v.m.

Neben der praktischen Unterstützung des Archivs erhalten die 
Freiwilligen in Seminaren die Möglichkeit, sich neue Kompe-
tenzen anzueignen und sich mit anderen Freiwilligen über ihre 
Erfahrungen auszutauschen.

Ihre Bewerbung:
Wir freuen uns über Ihre aussagefähige Bewerbung nebst 
Zeugnissen. Diese richten Sie bitte bis zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt an folgende Adresse:

Stadt Bad Langensalza
Marktstraße 1
99947 Bad Langensalza
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Bad Langensalza und Bad Tennstedt 
bekräftigen partnerschaftliche 

Zusammenarbeit
Bereits im Jahr 2022 unterzeichneten die Bürgermeister beider 
Städte eine gemeinsame Absichtserklärung (Letter of Intent), die 
den Grundstein für eine enge Kooperation der beiden Kurorte legte. 
Nun trafen sich Bürgermeister Matthias Reinz (Bad Langensalza) 
und Bürgermeister Jens Weimann (Bad Tennstedt) erneut im Rat-
haus von Bad Langensalza, um den gemeinsamen Willen zur Zu-
sammenarbeit zu bekräftigen und weitere Schritte für die Zukunft 
zu vereinbaren.
Die Kooperation basiert auf der gemeinsamen geografischen Lage, 
der langen Kurtradition beider Städte sowie ihren vielfältigen Po-
tenzialen im Tourismus und im Kurwesen. Ziel der Partnerschaft ist 
es, vorhandene Ressourcen zu bündeln, Synergien zu nutzen und 
sowohl die touristische Entwicklung als auch die kurbezogenen 
Angebote der Region gemeinsam weiter auszubauen. Dabei blei-
ben beide Städte eigenständig, verstehen sich jedoch als starke 
Partner, die ihre Kompetenzen zum Nutzen der gesamten Region 
miteinander verbinden.
Ein sichtbares Ergebnis dieser Zusammenarbeit ist bereits umge-
setzt: Sieben Unternehmen aus den Bereichen Gastronomie, Frei-
zeit, Kultur und Shopping in Bad Tennstedt bieten Kurgästen aus 
Bad Langensalza attraktive Vorteile im Rahmen der Bad Langen-
salzaer Kurkarte. Damit profitieren Gäste unmittelbar von der Ko-
operation und können zusätzliche Angebote in der Region nutzen.
Für die Zukunft planen beide Städte, ihre Zusammenarbeit weiter zu 
intensivieren. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei u.a. auf einer 
engeren Abstimmung der Touristinformationen. Ziel ist es, gemein-
same touristische Angebote zu entwickeln, Veranstaltungen stärker 
zu vernetzen und die Region gemeinsam zu vermarkten. Auch der 
Austausch von Informationsmaterialien sowie die gegenseitige Be-
werbung touristischer Angebote sollen weiter ausgebaut werden.
Bürgermeister Matthias Reinz betont: „Die Zusammenarbeit zwi-
schen Bad Langensalza und Bad Tennstedt bietet große Chancen für 
beide Städte. Gemeinsam können wir unsere touristischen Stärken 
besser sichtbar machen und unseren Gästen noch mehr Erlebnis-
qualität bieten.“
Auch Bürgermeister Jens Weimann sieht in der Kooperation großes 
Potenzial: „Unsere beiden Kurorte ergänzen sich hervorragend. 
Durch die enge Zusammenarbeit können wir die Attraktivität der 
gesamten Region stärken und neue Impulse zu setzen.“
Mit der erneuten Bekräftigung ihrer Partnerschaft senden beide 
Städte ein klares Signal: Bad Langensalza und Bad Tennstedt wol-
len ihre Stärken als Kurorte gemeinsam weiterentwickeln, tou-
ristische Angebote ausbauen und die Region nachhaltig stärken.

Bürgermeister Matthias Reinz (Bad Langensalza) und Bürgermeister 
Jens Weimann (Bad Tennstedt) bekräftigen die partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit der beiden Kurorte.� Foto: © KTL Kur und Tourismus 
Bad Langensalza GmbH

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für den Einsatz in der Friederiken Therme suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Masseur und medizinischer Bademeister 
(w/m/d) in Teilzeit / Vollzeit

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
1. Bad-/Saunaaufsicht

• Aufsichtspflicht über das Bad- und Saunageschehen
• Gästeinformation und Ausgabe von Badeutensilien
• Reinigung durch Wasserbeseitigung, Sicherheits- und 

Aufsichtspflicht und Beseitigung von Unfallquellen
• Einhaltung der Hygiene- und Sicherheitsvorschriften
• Durchführung von allgemeiner Wassergymnastik und 

Saunaaufgüssen
• Erledigung aller notwendigen Aufgaben zur Instand-

haltung des Saunabetriebes
• bei Erforderlichkeit Erste Hilfe Stellung
• Durchführung von thematischen Bade- und Sauna-

nächten
• Durchführen von Massagen, Elektrotherapie und Hy-

drotherapie
2. Wellnessanwendungen

• Durchführen von Massagen, Wellnesspackungen und 
Ölbädern entsprechend dem Angebot des Hauses

3. Reinigungs- und Aufräumarbeiten
• Reinigung der Badkanzel sowie alle Räumlichkeiten 

und Utensilien für Wellnessanwendungen
• Reinigung der Liegen im Innen- und Außenbereich

Zu Ihren Qualifikationen zählen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung / Quereinstieg ist möglich
• Qualifikationen von Massagetechniken
• Weiterbildung Lymphdrainage und Fußreflexzonenmas-

sage wünschenswert (Weiterbildung möglich)
• Rettungsschwimmer wünschenswert (keine Voraussetzung)
• Kundenfreundlichkeit und Serviceorientiert
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, gepflegtes Erscheinungsbild, 

Spaß an der Arbeit mit Menschen
• Dienstleistungs- und teamorientiertes Auftreten und Han-

deln

Unser Angebot:
• ein hoch motiviertes Team
• die wöchentliche Arbeitszeit beträgt in Vollzeit 40 Stun-

den und in Teilzeit 35 Stunden
• einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• Zuschläge für Wochenend- und Feiertagsarbeit
• Flache Hierarchien und direkter Kontakt zu den Entschei-

dern
• Betriebliche Altersvorsorge mit anteiliger Beteiligung 

durch den Arbeitgeber
• Betriebliches Gesundheitsmanagement

Der Einsatz erfolgt nach Dienstplan und setzt Ihre Woche-
nend- und Feiertagsbereitschaft voraus. Die Stelle ist zunächst 
befristet. Eine spätere Übernahme ist möglich.

Nach der Entfristung bieten wir Ihnen folgende weitere Mög-
lichkeiten:

• Schulungen und Weiterbildungen
• Job Rad (E-Bike Leasing)

Schicken Sie Ihre Bewerbung an:
KTL Kur und Tourismus Bad Langensalza GmbH
Frau Standhardt
Bei der Marktkirche 11
99947 Bad Langensalza
Telefon: 03603 825830
E-Mail: bewerbung@ktl-badlangensalza.de (PDF Format)
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1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber 
der Stadt Bad Langensalza geltend gemacht worden sind; der 
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen.

Auf die Rechtsfolgen des § 21 Abs. 4 ThürKO wird wie folgt hinge-
wiesen: Sollte die von der vorstehenden ortsüblichen öffentlichen 
Bekanntmachung betroffene Satzung unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften, die in der ThürKO enthalten oder auf-
grund der ThürKO erlassen worden sind, zustande ge-kommen sein, 
so ist eine solche Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres nach der vorstehenden Bekanntmachung gegenüber 
der Stadt Bad Langensalza (Stadtverwaltung Bad Langensalza, 
Marktstraße 1, 99947 Bad Langensalza) unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung nach Satz 1 
geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der oben genannten 
Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 
2 sowie Absatz 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird (§ 
44 Absatz 4 BauGB).
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist der Anlage zur dieser 
Bekanntmachung zu entnehmen. Die Abbildung ist nicht maßstabs-
getreu und dient nur zur Information.
Bad Langensalza, den 26. Februar 2026
gez. M. Reinz
Bürgermeister

Anlage: Übersichtsplan Plangebiet

Öffentliche Bekanntmachung  
des Gewässerunterhaltungsverbandes 

(GUV) Hörsel/Nesse

über die Durchführung von 
Gewässerunterhaltungsmaßnahmen 

an Gewässern 2. Ordnung

Im Thüringer Gesetz über die 
Bildung von Gewässerunter-
haltungsverbänden (GUV) vom 
28.05.2019 und auf Grundlage 

Der Seniorenbeirat Bad 
Langensalza informiert:

SPRECHSTUNDE AN NEUEM ORT
Ab sofort findet die Sprechstunde des Seniorenbeirats an neuem 
Ort statt, und zwar

im Erprobungsraum, Mühlhäuser Str. 3,
Jeden Mittwoch von 10 - 11 Uhr.

Nachdem die Räume in der Volkssolidarität nicht mehr zur Verfü-
gung stehen, freuen wir uns auf den neuen Standort, der aufgrund 
der zentralen Lage sehr gut zu erreichen ist (direkt neben dem Caf 
Schwesternherz“).
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger von dem Angebot reichlich 
Gebrauch zu machen. Kommen Sie mit Ihren Fragen und Anregun-
gen zu uns.

Unser Motto - Irgendwer kann bestimmt weiterhelfen“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Für den Seniorenbeirat - kago

Öffentliche und sonstige Öffentliche und sonstige 
MitteilungenMitteilungen

Bekanntmachung

der Genehmigung und des Inkrafttretens 
des Bebauungsplanes

Sondergebiet „Solarpark am Gewerbepark 
Aschara“ der Stadt Bad Langensalza

im Amtsblatt der Stadt Bad Langensalza
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 02.09.2025 den Bebauungsplan Sondergebiet „Solar-
park am Gewerbepark Aschara“ der Stadt Bad Langensalza gemäß 
§ 10 Absatz 1 BauGB (Baugesetzbuch) als Satzung beschlossen.
Das Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis hat mit Bescheid vom 
06.02.2026 (Aktenzeichen 00049-26-33) den Bebauungsplan Son-
dergebiet „Solarpark am Gewerbepark Aschara“ der Stadt Bad 
Langensalza in der Fassung vom 25.08.2025 genehmigt. Die Ge-
nehmigung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Bad Langen-
salza tritt der Bebauungsplan Sondergebiet „Solarpark am Gewer-
bepark Aschara“ der Stadt Bad Langensalza gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft.
Jede Person kann den Bebauungsplan mit der Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung bei der Stadtverwaltung Bad Lan-
gensalza (Stabsstelle Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung, 
Stadtplanung, II. OG Ratswaage, Mühlhäuser Straße 40, 99947 Bad 
Langensalza) zu nachfolgenden Öffnungszeiten:

Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. Ergänzend 
werden die Unterlagen des Bebauungsplanes auf der Internetseite 
der Stadt Bad Langensalza zur Einsichtnahme bereitgestellt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Absatz 1 BauGB wird 
hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach:
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Die Errichtung aller Anlagen (auch Zäune oder Gehölzpflanzun-
gen) in und an Gewässern oder den vorgenannten Uferbereichen 
ist durch die untere Wasserbehörde des betreffenden Landkreises 
genehmigungspflichtig. Unabhängig davon dürfen solche Anlagen 
die Gewässerunterhaltung nicht mehr erschweren, als es den Um-
ständen nach unvermeidbar ist.

Zudem müssen Anlagen, die durch die technischen Maßnahmen der 
Gewässer- oder Deichunterhaltung beschädigt werden könnten (wie 
Grenzsteine, Rohrleitungsein- und -ausläufe u. ä.) mit einem gut 
sichtbaren Pfahl, mindestens 1,50 Meter über Geländeoberkante, 
gekennzeichnet werden.
Erforderliche Einzelabstimmungen werden von den ausführenden 
Unternehmen zur Durchführung der Unterhaltungsarbeiten mit 
den betreffenden Gewässeranliegern geführt. Die Auskunft über 
das betreffende Unternehmen und deren Ansprechpartner erhalten 
Sie vom Gewässerunterhaltungsverband Hörsel/Nesse.

Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungsmaß-
nahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen „Baufrei-
heit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der ungehinderten 
Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung durch die mit den 
Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Personen oder Dienst-
leistungsunternehmen.

Wenn das Gewässer nicht oder nur mit erhöhtem Aufwand erreich-
bar ist bzw. notwendige Gewässerunterhaltungsarbeiten nicht oder 
nur mit erhöhtem Aufwand durchführbar sind, können die Erschwe-
rer der Gewässerunterhaltung entsprechend § 31 Abs. 6 ThürWG 
zum Ersatz der Mehrkosten herangezogen werden.

Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang mit der 
angezeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die Mitarbeiter/-
innen des Gewässerunterhaltungsverbandes Hörsel/Nesse gern 
zur Verfügung.
Telefon: 036253 260790 und E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de.

Georgenthal, den 02.03.2026
gez. Bert Schwachheim
Geschäftsführer (GUV) Hörsel/Nesse

Informationen zu Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Übermittlungssperren und Widerspruchsrechte
Das Bundesmeldegesetz räumt die Möglichkeit ein, in bestimmten 
Fällen der Übermittlung von persönlichen Daten ohne Angabe von 
Gründen zu widersprechen.

Wenn Sie von diesem Recht Gebrauch machen wollen und Ein-
wohner der Stadt Bad Langensalza oder sind, beachten Sie bitte 
folgende Hinweise:

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.

Bei einem Widerspruch gemäß § 50 Absatz 5 BMG werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der 
alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Familien-
angehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebe-

des § 31 Abs. 2 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in Verbindung 
mit § 40 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) wurde festgelegt, 
dass die Unterhaltungspflicht der Gewässer 2. Ordnung im Freistaat 
Thüringen, ab dem 01.01.2020 durch die gegründeten Gewässer-
unterhaltungsverbände erfolgt. Die Verbandsgebiete der Thüringer 
Gewässerunterhaltungsverbände sowie das aktuelle Gewässernetz 
des Freistaats Thüringen sind im Thüringen Viewer (https://thue-
ringenviewer.thueringen.de/thviewer/) veröffentlicht.

Im Zeitraum vom 30. März 2026 bis 30. November 2026
werden durch den Bauhof des Gewässerunterhaltungsverbandes 
(GUV) Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten Dienstleistungs-
unternehmen die planmäßigen Unterhaltungsarbeiten an den Ge-
wässern 2. Ordnung im gesamten Verbandsgebiet unter Berück-
sichtigung der entsprechenden naturschutzrechtlichen Schon- und 
Sperrzeiten durchgeführt.
In wasserwirtschaftlichen Bedarfsfällen (zur Sicherung des Was-
serabflusses oder der Hochwasservorsorge, Verkehrssicherungs-
pflicht) muss die Gewässerunterhaltung auch außerhalb dieser 
Zeiten erfolgen.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass im Zuge 
der Umsetzung der Thüringer Niedrigwasserstrategie eine klima-
angepasste Gewässerunterhaltung zu erfolgen hat und in diesem 
Zusammenhang Vorgaben zu einer Reduzierung, gegebenenfalls 
bis zur vollständigen Untersagung von Pflegemaßnahmen an den 
betroffenen Gewässerabschnitten einzuhalten ist. Die Einschrän-
kungen beziehen sich auf die vom TLUBN erarbeiteten und für die 
betroffenen Risikogewässer veröffentlichten Niedrigwasserwarn-
stufen „Rot“, „Orange“, „Gelb“ und „Grün“ sowie die im Freistaat 
Thüringen angewendeten Gewässerunterhaltungsziele „Erhalten, 
„Basis-Unterhaltung“, „Intensive Unterhaltung“ und „Ökologische 
Entwicklung“. Für kleinere Gewässer, zu denen keine Niedrigwasser-
warnstufe ausgesprochen werden, sind durch den GUV analog den 
Vorgaben für die berichtspflichtigen Gewässer die Pflegemaßnah-
men entsprechend dem oben beschriebenen Ampelsystem eben-
falls einzuschränken.

Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG kün-
digen wir hiermit die Durchführung der Unterhaltungsmaßnahmen 
und die damit verbundene vorübergehende Benutzung des jeweili-
gen Gewässers 2. Ordnung, sowie der Anlieger- und Hinterlieger-
grundstücke an.
Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungsmaß-
nahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen „Baufrei-
heit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der ungehinderten 
Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung durch die mit den 
Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Personen oder Dienst-
leistungsunternehmen. Gemäß den Vorschriften des § 41 WHG und 
§ 68 ThürWG haben die Eigentümer und Nutzungsberechtigten 
der Gewässer 2. Ordnung, sowie die Eigentümer der Anlieger- und 
Hinterliegergrundstücke zu dulden, dass die zur Unterhaltung ver-
pflichteten Personen oder ihre beauftragten Personen und Unter-
nehmen die Grundstücke betreten, vorübergehend benutzen und 
aus ihnen Bestandteile für die Unterhaltung entnehmen. Sie haben 
ferner zu dulden, dass die Uferbereiche im Interesse der Unter-
haltung oder der naturnahen Entwicklung der Gewässer standort-
typisch bepflanzt werden.

Darüber hinaus haben die Inhaber von Rechten und Befugnissen 
an Gewässern zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend be-
hindert oder unterbrochen wird. Zudem sind alle Handlungen zu 
unterlassen, die die Gewässerunterhaltung unmöglich machen oder 
wesentlich erschweren würden. Entstehen durch die Handlungen 
der Gewässerunterhaltung Schäden am Eigentum (s. § 41 Abs. 4 
WHG und § 68 Abs. 2 ThürWG), so hat der Geschädigte gegen die zur 
Unterhaltung verpflichtete oder beauftragte Person/ Unternehmen 
Anspruch auf Schadenersatz. Ferner möchten wir darauf hinweisen, 
dass nach § 38 Abs. 4 WHG die Eigentümer und Nutzungsberech-
tigten verpflichtet sind, die Uferbereiche/ Gewässerrandstreifen 
im Hinblick auf ihre Funktionen nach § 38 Abs. 1 WHG zu erhalten 
und diese so zu bewirtschaften, dass die Gewässerunterhaltung 
und die damit verbundenen Arbeiten nicht beeinträchtigt werden.

Die Breite der Gewässerrandstreifen beträgt nach § 29 ThürWG, 
unabhängig von der Grundstücksgrenze, innerorts fünf Meter und 
außerorts zehn Meter von der Böschungsoberkante landeinwärts. 
Nach § 38 Abs. 4 Satz 4 WHG ist im Gewässerrandstreifen eine 
nicht nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen (z. B. Garten-
abfälle, Mähgut, Müll) die den Wasserabfluss behindern oder die 
fortgeschwemmt werden können verboten.
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Vollzug 
Schornsteinfegerhandwerksgesetz 

(SchfHwG)

Bestellung betriebsangehörige Vertreterin 
für den Bezirk Unstrut-Hainich-Kreis -010-

Hiermit teilen wir Ihnen mit, dass Frau Maria Speck mit Wirkung 
zum 01.03.2026 widerruflich und bis zum 31. Januar 2033 be-
fristet, als betriebsangehörige Vertreterin im Bezirk Unstrut-
Hainich-Kreis -010- nach § 11b SchfHwG bestellt ist.

Untere Gewerbebehörde
Stadt Bad Langensalza

Information des Landratsamtes

Online-Terminvergabe im Bereich 
Unterhaltsvorschuss gestartet

Im Landratsamt des Unstrut-Hainich-Kreises wird die digitale Ter-
minvergabe weiter ausgebaut. Nachdem die Online-Terminvergabe 
bereits erfolgreich in mehreren Bereichen eingeführt wurde - da-
runter in der Fahrerlaubnisbehörde, der Kfz-Zulassung sowie im 
Bereich Wohngeld - folgt nun auch der Bereich Unterhaltsvorschuss 
des Fachdienstes Familie und Jugend.

Ab sofort müssen Termine für Anliegen rund um den Unterhalts-
vorschuss ausschließlich über die Online-Terminvergabe (OTV) 
gebucht werden.

Die Einführung der Online-Terminvergabe bietet für Bürgerinnen 
und Bürger mehrere Vorteile. Termine können unabhängig von Öff-
nungszeiten bequem und flexibel online gebucht werden. Gleich-
zeitig werden Wartezeiten vor Ort deutlich reduziert. Sollte ein 
Termin einmal nicht wahrgenommen werden können, besteht die 
Möglichkeit, diesen unkompliziert selbstständig zu verschieben 
oder zu stornieren.

Darüber hinaus ermöglicht die gezielte Terminvergabe eine bessere 
Vorbereitung der Mitarbeitenden auf das jeweilige Anliegen. Dies 
erleichtert die Bearbeitung in der Verwaltung und trägt dazu bei, 
Abläufe effizienter zu gestalten. Insgesamt profitieren Bürgerinnen 
und Bürger somit von einem schnelleren und verbesserten Service.

Die Online-Terminvergabe wird im Fachdienst Familie und Jugend 
derzeit ausschließlich für den Bereich Unterhaltsvorschuss ange-
boten. Für alle anderen Leistungen dieses Fachdienstes bleiben 
die bisherigen Abläufe weiterhin bestehen.

Die Terminbuchung ist über die Seite:
https://termine.uh-kreis.de/ möglich.

Ronja Rothe

Friederiken Therme mit 
deutlichem Rückhalt

Große Unterstützung aus der Region: 1.324 
Bürgerinnen und Bürger aus Bad Langensalza 

und Umgebung haben die Petition zur 
Erhaltung der Thüringer Thermenlandschaften 

unterzeichnet und damit ihre Stimme für 
die Friederiken Therme abgegeben

Damit zählt die Einrichtung zu den Thermen und Bädern aus Thü-
ringen, die maßgeblich zum Erfolg der landesweiten Aktion bei-
getragen haben.
Insgesamt wurden 22.776 Unterschriften gesammelt, die am 5. 
März im Thüringer Landtag übergeben wurden. 26 Thermen und 
Schwimmbädern aus ganz Thüringen beteiligten sich an der Samm-
lung und machten damit gemeinsam auf die Bedeutung der kom-
munalen Gesundheits- und Thermenlandschaften aufmerksam.

Katja Rudolph - Kurdirektorin und Geschäftsführerin der SHL Städ-
tischen Holding GmbH betont:

hörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehörigen 
folgende Daten übermitteln:

• Vor- und Familiennamen,
• frühere Namen
• Geburtsdatum und Geburtsort,
• Geschlecht,
• Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-

schaft,
• derzeitige Anschriften, gekennzeichnet nach Haupt- und Ne-

benwohnung, und letzte frühere Anschrift
• Auskunftssperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke 

nach § 52 sowie
• Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese 
Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitge-
teilt.

Der Widerspruch gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG ist bei der Mel-
debehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über

• Familienname,
• Vornamen,
• Doktorgrad,
• Anschrift sowie
• Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

Bei einem Widerspruch gemäß § 50 Absatz 5 BMG werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage zur Herausgabe von Adressbüchern

Adressbuchverlagen darf nach § 50 Absatz 3 BMG zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilt 
werden über deren

• Familienname,
• Vornamen,
• Doktorgrad und
• derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Bei einem Widerspruch gemäß § 50 Absatz 5 BMG werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt 
bis zu seinem Widerruf.

Das für den Widerspruch zur Verfügung stehende Formular „Antrag 
auf Einrichtung einer Übermittlungssperre nach dem Bundesmelde-
gesetz“ finden Sie auf der Internetseite der Stadt unter
https://badlangensalza.de/buerger/formulare/
oder direkt im Bürgerservice in der Ratswaage.

Sabine Hilbig
Fachbereichsleiterin
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BrandaktuellBrandaktuell

Streit um Thermenutzung: 
Bürgermeister bezieht Stellung

Einen offenen Brief verfasste Hotelbetreiber Stefan Kiefer. Der 
Chef des Santé Royale-Hotels wendete sich darin an den Thüringer 
Ministerpräsidenten Mario Voigt und drohte, sich „nach wiederhol-
ten öffentlichen Vertragsbrüchen“ aus Bad Langensalza zurückzu-
ziehen. Kurz zuvor war ein 2027 auslaufender Vertrag mit seiner 
Hotelgruppe von der Stadt nicht verlängert worden.

„Sehr geehrter Herr Ministerpräsident!
Ich möchte ihnen hiermit mitteilen, dass wir als Santé Royale Hotel-
gruppe unser Engagement in Thüringen im nächsten Jahr beenden; 
wir werden den bestehenden Vertrag mit dem Tochterunternehmen 
der Stadt Bad Langensalza nicht verlängern und auf die Nutzung 
der Therme in Zukunft verzichten“, schreibt der Unternehmer Stefan 
Kiefer an den Landesherrn und fährt fort: „Ob wir das Hotel weiter 
als Budget-Hotel weiterbetreiben, eine Umnutzung als Pflegeheim 
vornehmen oder die Immobilie als Unterkunft für Asylbewerber zur 
Verfügung stellen- das werden wir bis zum Sommer entscheiden.“

Das Verhalten der Stadtverwaltung und der Kur- und Tourismus 
GmbH bezeichnete Kiefer im folgenden als illegal und dreist und 
beklagt sich, täglich von der Stadt „drangsaliert“ zu werden. Die 
„Tatenlosigkeit der Landespolitik“ ist Kiefers nächstes Thema und er 
fragt den Ministerpräsidenten: „Herr Ministerpräsident, mal ehrlich, 
würden sie einen Vertrag mit einer öffentlichen Gesellschaft ver-
längern, die fortwährend bestehendes deutsches Recht missachtet, 
permanent Verträge bricht und konkursgefährdet ist?“

Dann rechnet der Hotelier dem Thüringer Regierungschef vor: 
„Wenn wir und unsere Gäste nächstes Jahr die Therme nicht mehr 
nutzen, fehlen knapp 70.000 Eintritte. Dann wird das Finanzloch 
noch größer! Der Bademantelgang zwischen Therme und Hotel 
kann dann als „Gewächshaus“ genutzt werden.“ Kiefer behauptet 
weiterhin, „die Stadt hat unseren Nutzungsvertrag im Jahr 2020 
rechtswidrig gekündigt - wir streiten im sechsten Jahr. Der letzte 
Richter-Vorschlag geht von über 1 Million Euro Schadenszahlungen 
plus Zinsen aus. Das bedeutet, wir bewegen uns auf eine Schadens-
summe von 2 Millionen Euro zu.“ Und dann erklärt der Unternehmer 
der Politik, dass „im Vergleich zu unserer Millionen-Klage gegen 
die Stadt die Kita-Beträge ein Taschengeld“ sind“.

Die Schuldigen für das ganze Dilemma hat Stefan Kiefer auch schon 
ausgemacht: „Die Verantwortung trägt eine völlig überforderte Ge-
schäftsführung und ein überforderter Bürgermeister.“ Noch einmal 
betont er gegen Ende seines Briefes, sich schon auf die 2 Millionen 
Euro zu freuen, auch wenn das jetzt noch von den Gerichten ver-
zögert würde. „Aber irgendwann wird es ein endgültiges Urteil 
geben und dann ist Zahltag für Bad Langensalza. Ich rechne nicht 
vor 2028 damit; aber ein Urteil wird definitiv kommen“, schließt 
das Schreiben des Hotelunternehmers.

„Es ist eine aktive Stimme, die uns zeigt, wie wertvoll die Friede-
riken Therme als Gesundheitsort ist - für Leistung und Qualität, 
aber auch für das soziale Miteinander. Sport und Bewegung inter-
essieren viele Menschen in unserer Stadt, und die vielen Stimmen 
zeigen uns deutlich, wie wichtig der Erhalt dieser Einrichtung für 
Bad Langensalza ist.“

Deutlicher Rückhalt für die Thermenlandschaft vor Ort
Die 1.324 Unterstützerinnen und Unterstützer aus der Region ma-
chen deutlich, welchen Stellenwert die Thermenlandschaft der 
Friederiken Therme für Bad Langensalza und das Umland hat. Für 
viele Menschen ist sie ein unverzichtbarer Bestandteil des öffent-
lichen Lebens - als Ort für Bewegung, Gesundheit und Begegnung.
Besonders prägend für die Anlage ist dabei das Wasser aus dem 
natürlichen Heilmittel Sole, das für Regeneration, Entspannung und 
gesundheitliche Anwendungen steht und die Friederiken Therme 
zu einem besonderen Gesundheitsstandort in Thüringen macht.

Auch Annett Standhardt, Geschäftsführerin der KTL GmbH, unter-
streicht die besondere Rolle der Einrichtung:
„Es ist wertvoll zu zeigen, dass jeder Ort seine eigenen Facetten 
hat. In Bad Langensalza liegt unser Fokus besonders auf dem Be-
reich Gesundheit. Die Qualität der Anwendungen im Wasser und 
die Regeneration durch unsere Heilmittel - aus dem natürlichen 
Heilmittel Sole - machen die Friederiken Therme zu einem wichti-
gen Gesundheitsstandort.“

Die hohe Beteiligung an der Petition zeigt zugleich, dass viele Thü-
ringer vom Land erwarten, dass die Rahmenbedingungen für den 
Betrieb kommunaler Thermen- und Bäderlandschaften so gestaltet 
werden, dass ein dauerhafter Betrieb gesichert werden kann.

Dank an die Unterstützerinnen und Unterstützer
Das Team der Friederiken Therme bedankt sich ausdrücklich bei 
allen, die die Petition unterstützt haben. „Die große Resonanz aus 
unserer Region ist für uns ein starkes Zeichen der Wertschätzung 
und zugleich eine wichtige Motivation für unsere tägliche Arbeit.“

Bundeswehrübung „Phoenix 
5“ im Juli 2026

Für den Zeitraum vom 7. bis 9. Juli wurde im Raum Thüringen 
eine Bundeswehrübung unter der Bezeichnung „Phoenix 5“ 
angezeigt.
Betroffen ist unter anderem der Unstrut-Hainich-Kreis.

Nach den vorliegenden Angaben sind an der Übung rund 25 
Soldatinnen und Soldaten, 10 Radfahrzeuge sowie mehrere 
Hubschrauber beteiligt. Die Durchführung dient Ausbildungs-
zwecken im Rahmen der Landes- und Bündnisverteidigung so-
wie der fliegerischen Weiterbildung. Im Übungszeitraum kann 
es im betroffenen Gebiet vorübergehend zu Hubschrauberbe-
wegungen und damit verbundenen Lärmbelastungen kommen.

Sperrungen von Verkehrswegen sind nach Angaben der Bun-
deswehr nicht vorgesehen.
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und Nachhaltigkeit.
Die Kinder absolvieren im Rotationsprinzip fünf Stationen - vom 
Pirschpfad im Garten der Nationalparkverwaltung, über ein MüllMe-
mory an der Marktkirche, einen Müll-Staffellauf in der Marktstraße, 
einen Upcycling-Workshop am Neumarkt bis hin zum Infomobil 
und Müllauto „Liselotte“ des Abfallzweckverbandes Unstrut-Hai-
nich-Kreis.
Zum Abschluss der Aktion treffen sich alle Gruppen am Neumarkt 
zur gemeinsamen Preisverleihung der „Goldenen Kehrbesen“.

Auch der Gewerbeverein Bad Langensalza e.V. beteiligt sich mit 
einer Aktion:
Statt des bisherigen Fensterputzservices wird in diesem Jahr das 
schönste Schaufenster beziehungsweise die schönste Außende-
koration der Innenstadt prämiert. Unter allen teilnehmenden Ge-
schäften wird ein Gutschein der Gebäudereinigung Frank im Wert 
von 100 Euro verlost.

Nach getaner Arbeit sind alle Helferinnen und Helfer ab 12 Uhr zu 
einem gemeinsamen Get-together am Marktbrunnen eingeladen.

Die Organisatoren bedanken sich bereits im Vorfeld bei allen Unter-
stützern und Partnern, die zum Gelingen der Aktion beitragen. Dazu 
zählen allen voran die Kollegen aus Bauhof und Gartenbauamt sowie 
der Stadtverwaltung, die für die Vorbereitung sorgen, der Gewerbe-
verein Bad Langensalza e.V. für das Sponsoring des Schaufenster-
Gutscheins, Komplettwerbung für das Sponsoring der „Goldenen 
Kehrbesen“-Pokale sowie die DSK Deutsche Stadt- und Grundstücks-
entwicklungsgesellschaft mbH für die gestalterische Unterstützung.
Dank geht ebenfalls an die Seniorensportgruppe des SV Empor für 
die österliche Dekoration des Marktbrunnens sowie die Kita Salza 
Knirpse, die unsere Ostersträucher vor dem Rathaus frühlingshaft 
mit eigenen Basteleien schmücken werden.

Für die gastronomische Versorgung beim gemeinsamen Get-to-
gether engagieren sich dankenswerterweise die Ratswaage Bad 
Langensalza und das Café Schwesterherz.

Ein besonderer Dank gilt außerdem den Kooperationspartnern, 
die die Stationen der MüllOlympiade betreuen: der Nationalpark-
verwaltung Hainich, dem AWO Jugendzentrum Xer, ZwiWel e.V., 
der KTL Kur und Tourismus Bad Langensalza GmbH sowie dem 
Abfallzweckverband Unstrut-Hainich-Kreis.

Die Veranstalter freuen sich über viele engagierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus Handel, Gastronomie, Einrichtungen und 
Bürgerschaft, die gemeinsam dazu beitragen, Bad Langensalza für 
den Frühling herauszuputzen.

In Zusammenarbeit mit:

„Gemeinsam für eine 
strahlende Stadt – 

Bad Langensalza packt an“ 

Innenstadt

Auf diese Vorwürfe reagierte 
Bürgermeister Matthias Reinz

Hier sein Statement im Wortlaut:
„Als Bürgermeister der Stadt Bad Langensalza will ich zu Vorwür-
fen und Darstellungen des Herrn Stefan Kiefer Stellung beziehen. 
Der Ton und die Art der Ausführungen in diesem Schreiben sind 
inakzeptabel. Persönliche Angriffe und pauschale Unterstellungen 
tragen in keiner Weise zu einer sachlichen Klärung bei. Ein solcher 
Umgang mit kommunalen Verantwortungsträgern, politischen In-
stitutionen und letztlich auch mit unserer Stadt ist respektlos und 
der Situation nicht angemessen.
Herr Kiefer wählte zum wiederholten Male den Weg der öffent-
lichen Eskalation, anstatt Konflikte sachlich und konstruktiv zu 
lösen. Mit massiven Vorwürfen versucht er, öffentlichen Druck 
aufzubauen und politische Entscheidungsträger bis hin zur Lan-
desregierung und dem Ministerpräsidenten zu beeinflussen. Die 
Stadt Bad Langensalza läßt sich von solchen öffentlichen Kam-
pagnen nicht unter Druck setzen. Entscheidungen werden auf der 
Grundlage von geltendem Recht, in Verantwortung gegenüber der 
kommunalen Gemeinschaft und im Interesse unserer Bürgerinnen 
und Bürger getroffen.
Besonders befremdlich ist die Aussage, das Hotel künftig mögli-
cherweise als Unterkunft für Asylbewerber zu nutzen. Solche Ideen 
wirken in der aktuellen Situation nicht konstruktiv. Ich weise die 
im Schreiben von Herrn Kiefer erhobenen Unterstellungen ent-
schieden zurück. Sie entsprechen nicht der Realität und verzerren 
die tatsächlichen Abläufe. Eine Klärung der offenen und strittigen 
Fragen wird demnächst vor Gericht erfolgen.

An alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bad Langensalza möchte 
ich appellieren, sich von den Aussagen dieses Briefes nicht verunsi-
chern zu lassen. Bad Langensalza ist und bleibt eine starke Kur- und 
Bäderstadt mit großem Potenzial, auch wenn sich Herr Kiefer aus 
dem Hotel zurückzieht. Die Nichtverlängerung des auslaufenden 
Vertrages ging auch nicht von Herrn Kiefer aus, wie im Brief darge-
stellt, sondern von der Stadt. Die Entscheidung fiel nach sorgfälti-
gen Überlegungen, denn wir werden weiterhin verantwortungsvoll 
und transparent im Interesse unserer Stadtgemeinschaft handeln. 
Erklärtes Ziel bleibt es, Schaden von der Stadt Bad Langensalza 
abzuwenden und Lösungen zu finden, die langfristig tragfähig und 
unabhängig von öffentlichen Drohungen sind.“

Matthias Reinz
Bürgermeister der Stadt Bad Langensalza

Frühjahrsputz 2026

Gemeinsam für eine strahlende Stadt 
Bad Langensalza packt an

Am Dienstag, 31. März, laden das Citymanagement, der Gewerbe-
verein und die Stadtverwaltung zum gemeinsamen Frühjahrsputz 
in der Innenstadt von Bad Langensalza ein. Von 9 bis 13 Uhr sollen 
gemeinsam die Spuren des Winters beseitigt und die Innenstadt 
für den Start in die neue Saison vorbereitet werden.
Treffpunkt für alle Helferinnen und Helfer ist um 9 Uhr am Markt-
brunnen.
Arbeitsmaterialien wie Besen, Müllgreifer und Müllsäcke werden 
bereitgestellt, ebenso ein Container für den gesammelten Abfall.

Neben der gemeinsamen Reinigungsaktion gibt es auch in diesem 
Jahr wieder verschiedene Begleitaktionen. So sorgen der Kinder-
garten Salzaknirpse mit österlichem Schmuck für die Sträucher 
am Rathaus sowie die Seniorensportgruppe des SV Empor mit der 
Dekoration des Rathausbrunnens für frühlingshafte Farbtupfer in 
der Innenstadt.

Ein besonderes Highlight ist in diesem Jahr die „MüllOlympiade 
für Kids“, die im Rahmen des Frühjahrsputzes stattfindet. Rund 
130 Kinder aus Bad Langensalzaer Kindergärten und Grundschu-
len nehmen daran teil. An mehreren Stationen in der Innenstadt 
lernen sie spielerisch Wissenswertes über Mülltrennung, Umwelt 
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- 14.04. Mitgliederversammlung,
ab 19:00 Uhr, im BUND-Umweltzentrum

- 20.04. BUND(ter)-Kreativ-Treff,
18:30-20:30 Uhr, „Serviettentechnik“,
mit Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzentrum.de

Sprechstunde der 
Seniorensicherheitsberater

Die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut 
Hainich Kreises führen am 7. April ihre Sprechstunden für Se-
nioren

jeden ersten Dienstag des Monats
im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“,
Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen

durch.

In der Zeit von 10 bis 12 Uhr informieren sie über neue Maschen 
des Telefon- und Internetbetruges und geben Hinweise zum 
richtigen Verhalten.

Klaus-Peter Oertel

Die Anni-Berger-Stiftung informiert
Der Blumenschmuckwettbewerb 2026 in der Kur- und Rosenstadt 
Bad Langensalza hat begonnen und lädt wieder alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Geschäftsinhaberinnen und Geschäftsinhaber 
und Unternehmen ein, mit Blumen, Rosen und viel Grün zu einem 
farbenfrohen Stadtbild beizutragen.

Ein erstes schönes Beispiel ist bereits in der Fußgängerzone zu 
sehen: Frau Jadke hat die Blumenkübel rechts und links der Ein-
gangstür ihres Fotogeschäftes mit farbenfrohen Frühblühern be-
pflanzt und sorgt damit für einen freundlichen Frühlingsgruß für 
Passanten und Kunden.

Vielleicht ist dieses Engagement auch für viele andere eine Anre-
gung. Ob Vorgärten, Balkonkästen, Blumenschalen oder Geschäfts-
eingänge - jede blühende Idee trägt dazu bei, unsere Stadt noch 
schöner zu gestalten.

Ganz im Sinne unseres Mottos
„Rosen, Grün und Lebensfreude -

der Blumenschmuckwettbewerb bringt bunte Blumenvielfalt
in unsere Stadt“

kann Bad Langensalza auch in diesem Jahr wieder in voller Blüten-
pracht erstrahlen.

Marie-Luise Steube

Aus Vereinen und VerbändenAus Vereinen und Verbänden

Familienzentrum Bad Langensalza

Veranstaltungen für April

montags
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Krümelmonster“

„Has, Has, Osterhas …“
10:00 Uhr KANGA Training mit Anne-Marie
13:30 Uhr Tanzfreizeit … Mitmachtänze für Jung & Alt

… und jeder kann allein kommen!
Kursleitung Ute Zöllner

16:00 Uhr 13/27.04. Eltern-Kind-Turnen
TH Sonnenhofschule

16:00 Uhr 20.04. Kinderturnen
TH Sonnenhofschule

16:00 /
18:00 Uhr

Line Dance

dienstags
09:30 Uhr 14./28.04. Erzählcafè

… sich begegnen & einander verstehen
Seniorenbildung: Patientenverfügung 28.04.26

09:30 Uhr PEKiP ~ Prager-Eltern-Kind-Programm
Spiel- und Bewegungsanregungen
für Kinder im 1. Lbj.
Neue Kurse: 23.06.2026 / 22.09.26

15:00 Uhr Seniorensport
17:30 Uhr Sport mit Frances
19:00 Uhr Lachyoga - Happiness mit Silke W.
mittwochs
09:30 Uhr PEKiP ~ Prager-Eltern-Kind-Programm

Neue Kurse: 24.06.2026 / 23.09.26
10:00 Uhr Tai- Chi
13:00 Uhr Spieletreff Rommee, Kniffel & Co
13:30 Uhr Tanzfreizeit … Mitmachtänze für Jung & Alt
17:30 /
19:30 Uhr

Yoga mit Silke W. - sanft und energievoll“

donnerstags
09:00 Uhr „Stricklieselstammtisch“
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Glückskinder““

Kennenlernen von Tieren: Hase
14:00 Uhr Pflegebegleiter-Stammtisch am 09.04.26
18:30 Uhr 23.04.26 Entspannungstraining mit Anja B.
freitags
09:00 Uhr Beratung & Begleitung nach Vereinbarung
freitags/samstags
18:00 /
20:00 Uhr

Tanzkurse

Ortsverband BUND Bad Langensalza
Aktuelle Informationen über uns und unsere
Veranstaltungen findest Du auch
auf unserer Webseite:
https://badlangensalza.bund.net

Unsere Mitgliederversammlungen finden
dienstags, vierzehntägig (gerade KW), 19:00 Uhr, statt.

Unser geplantes Programm für März - April:

- 28.03. Arbeitseinsatz im Natur!Garten,
ab 09:30 Uhr, Treffpunkt Natur!Garten

- 31.03. Mitgliederversammlung,
ab 19:00 Uhr, im BUND-Umweltzentrum

- 29.03. Amphibienführung für Familien mit Kindern,
09:00 Uhr, am Kreisel in Uffhoven,
Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzentrum.de

Verein Numismatik & Philatelie 
Zunsammenkunft des Vereins  

(jeden 3. Mittwoch im Monat - außer Dezember)

•	 15.04.2026
•	 20.05.2026

Treffpunkt 
19 Uhr Restaurant „Santa Lucia“

Bei der Marktkirche 10 in 99947 Bad Langensalza
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Insgesamt vier Tanzgarden begeisterten das Publikum mit ihren 
Darbietungen und sorgten für viel Applaus. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch mehrere Sketche, die für zahlreiche heitere Momente 
im Saal sorgten. Aus Sicht des Langensalzaer Carneval Club e.V. war 
die Veranstaltung ein voller Erfolg und zugleich ein emotionaler 
Auftakt für eine neue Faschingssaison nach der langen Pause.
Der Verein bedankt sich ausdrücklich bei allen Sponsoren, den be-
freundeten Karnevalsvereinen sowie bei allen Gästen, die sowohl 
den Umzug am Vormittag als auch die Prunksitzung am Abend 
besucht und damit maßgeblich zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.
Gleichzeitig blickt der Langensalzaer Carneval Club e.V. bereits 
nach vorn: Weitere Veranstaltungen sind bereits in Planung. Die 
Bad Langensalzaerinnen und Bad Langensalzaer dürfen gespannt 
sein, welche Programmpunkte und Überraschungen sie als Nächs-
tes erwarten. Wer den Verein unterstützen möchte oder Interesse 
daran hat, aktiv am Vereinsleben teilzunehmen, ist jederzeit herz-
lich willkommen und kann sich gern dem Langensalzaer Carneval 
Club e.V. als Mitglied anschließen.

Bild und Text: Antonia Kellermann

Jagdgenossenschaft Zimmern

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit lade ich alle Mitglieder (Jagdgenossen/ Grundstücks-
eigentümer) zur Mitgliederversammlung am 17. April um 19 
Uhr im Bürgerhaus Zimmern herzlich ein.

Ich bitte die Jagdgenossen, die in Vertretung kommen die ent-
sprechende Vollmacht und ihr Personaldokument vorzulegen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Kassenwarts
5. Aussprache zu den Berichten
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss zur Entlastung des Kassenwarts
8. Beschlüsse zur Verwendung der Jagdpacht
9. Bericht des Jagdpächters
10. Beschluss zur Verwendung von Teilen der Rücklagen
11. Beschlüsse zur Informationsveranstaltung und Vergabe 

der Jagd
12. Verschiedenes
13. Schlusswort

Werner Ötterer
Jagdvorsteher

Erfolgreiche Rückkehr des 
Faschings in Bad Langensalza

Unter dem Motto „Narrenherz und Liebesglück - der LCC e.V. ist 
zurück“ feierte der Langensalzaer Carneval Club e.V. in diesem 
Jahr seine lang ersehnte Rückkehr zum traditionellen Fasching in 
Bad Langensalza. Nach fünf Jahren Pause war die Freude bei den 
Vereinsmitgliedern sowie bei zahlreichen Gästen und Unterstützern 
besonders groß.
Den Auftakt bildete am 14. Februar um 10.11 Uhr der große Fa-
schingsumzug durch die Innenstadt. Insgesamt 38 festlich und 
kreativ gestaltete Wagen zogen mit Musik, guter Stimmung und 
farbenfrohen Kostümen durch die Straßen der Kurstadt. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher säumten die Strecke, begrüßten 
die Teilnehmer mit Applaus und fröhlichem Winken und sorgten 
damit für eine beeindruckende Atmosphäre. Für den Langensalzaer 
Carneval Club e.V. war die große Resonanz ein deutliches Zeichen 
dafür, dass der Fasching in der Region weiterhin einen hohen Stel-
lenwert genießt.
Am Nackter Reiter begrüßte der Verein die teilnehmenden Gast-
vereine, bevor sich der Umzug weiter zum Jahnplatz bewegte. Dort 
fand anschließend eine ausgelassene Faschingsparty statt, bei der 
viele Besucher gemeinsam weiterfeierten. Musikalisch unterstützt 
wurde die Veranstaltung von befreundeten Vereinen, darunter der 
Merxlebener Carneval Club sowie der Thamsbrücker Carneval Club, 
die mit ihren Beiträgen maßgeblich zur gelungenen Stimmung bei-
trugen.
Am Abend stand die traditionelle Prunksitzung auf dem Programm, 
die ursprünglich um 19.11 Uhr beginnen sollte. Aufgrund eines 
ausgelösten Feueralarms kam es zunächst zu einer kurzen Unter-
brechung. Die Einsatzkräfte der Feuerwehr Bad Langensalza waren 
jedoch schnell vor Ort und konnten rasch Entwarnung geben, so-
dass die Veranstaltung mit nur geringer Verzögerung fortgesetzt 
werden konnte. Der Langensalzaer Carneval Club e.V. spricht der 
Feuerwehr für ihren schnellen Einsatz und die professionelle Unter-
stützung seinen ausdrücklichen Dank aus.
Um 19.21 Uhr begann schließlich das abwechslungsreiche Abend-
programm, das den Gästen unter dem Motto der Veranstaltung 
ein buntes Spektrum aus Tänzen, Büttenreden und humorvollen 
Sketchen bot. Besonders erfreulich für den Verein war die große Be-
sucherzahl: Der Saal sowie der Rang waren vollständig ausverkauft, 
was die große Verbundenheit der Bevölkerung mit dem regionalen 
Karneval eindrucksvoll unterstrich.



Heimatbote	 - 13 -	 Nr. 3/2026

Vorstandswahl der Gästeführer Zunft
Am 17. März fand die turnusmäßige Mitgliederversammlung der 
Gästeführerzunft Bad Langensalza e.V. statt.
Zu Gast waren Kurdirektorin Katja Rudolph und Markus Lehmann, 
Leiter der Touristinformation, welche viele Informationen mitbrach-
ten und Ideen äußerten.

Nach den Berichten der 1. Vorsitzenden, der Kassenwartin und der 
Kassenprüfer konnte der Vorstand für das Jahr 2025 entlastet wer-
den. Nach lebhaften Diskussionen über die kommenden Vorhaben 

(u.a. sind zehn Weiterbildungen und eine Vereinsfahrt am 6. Sep-
tember nach Fulda geplant), kam es zur Neuwahl des Vorstandes.
Vereinschefin bleibt für die kommenden fünf Jahre Mary Fischer, 
als 2. Vorsitzender wurde Patrick Kosiol bestimmt. Den Finanz-
wart übernimmt Markus Fromm und als Schriftführerin wurde Anja 
Klement gewählt.

Alle Beschlüsse der Vorstandswahl wurden einstimmig gefasst.

Hinweise des HerausgebersHinweise des Herausgebers

Unsere nächste Ausgabe
Wann erscheint der nächste Heimatbote?

Ausgaben-
Nr.

Redaktions-
schluss

Erscheinungs-
tag

04/2026 13.04.2026 23.04.2026
05/2026 08.05.2026 21.05.2026
06/2026 08.06.2026 18.06.2026

(Terminänderungen sind durch
Vorgaben des Verlages möglich)

Für die notwendige Bearbeitungszeit beachten Sie bitte zur Ab-
gabe Ihrer Beiträge unseren ausnahmslos gültigen Redaktions-
schluss.

Wohin versende ich meine Beiträge?
Die gültige E-Mailadresse lautet:

heimatbote@bad-langensalza.de

Was muss ich beachten?
- Textbeiträge digital im Word-Format

per E-Mail versenden
- keine PDF-Formate verwenden
- Bilder ausschließlich im JPEG-Format
- Name des Fotografen angeben und

gewünschte Bildunterschrift benennen
- Name des Autors oder Institution benennen

Richtlinien des Herausgebers
- die Veröffentlichung der Bild- und Textbeiträge

erfolgt unentgeltlich

- der Herausgeber behält sich das Recht vor,
Beiträge zu kürzen

- der Herausgeber erteilt keine Garantie
zum Erscheinen eines Beitrages

Sie erhalten keinen Heimatboten im Briefkasten?
- Bitte richten Sie Ihre Reklamation,

unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse an die
Linus Wittich Medien KG,
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau,OT Langewiesen
Tel: 03677 205031 oder
E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Amtliche Bekanntmachungen
Aufgrund der 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Bad Langensalza wird der amtliche Teil zukünftig als eigen-
ständige elektronische Ausgabe des Amtsblattes auf der Website 
der Stadt Bad Langensalza (www.badlangensalza.de) unter der 
Rubrik „Amtsblatt“ veröffentlicht. Die elektronischen Ausgaben 
des Amtsblatts können während der allgemeinen Sprechzeiten in 
der Stadtverwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, Rathaus, 
Rathausinformation eingesehen werden und sind kostenfrei als 
Ausdruck erhältlich.
Alle amtlichen Informationen werden dennoch wie bisher im 
Heimatboten für Sie abgedruckt.
Sollten Sie Bekanntmachungen für den amtlichen Teil einreichen 
wollen, nutzen Sie hierfür bitte die Mailadresse: amtsblatt@
bad-langensalza.de.
Vielen Dank.

Grüne Vielfalt und städtisches LebenGrüne Vielfalt und städtisches Leben

Pflanzung einer Magnolie ‚Spectrum‘
Am 15. Januar war es nun endlich nach langer Vorbereitungs- und 
Wartezeit soweit! Herr Hans Görlitz pflanzte zum Andenken an 
seine Frau eine wunderschöne Magnolie ‚Spectrum‘ am Parkplatz 
des Thermalbades.
Möge dieser Baum gut gedeihen und Herrn Görlitz stets ein liebe-
volles Erinnerungslächeln auf die Lippen zaubern.
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Frühlings-Gewinnspiel Innenstadt 
vom 31. März - 30. April

Zum Start in den Frühling und passend zum Frühjahrsputz der Innen-
stadt am 31. März 2026 bringt das Citymanagement Bad Langensalza 
mit einem Frühlings-Gewinnspiel frischen Schwung in die Innenstadt.
Das Gewinnspiel läuft vom 31. März bis 30. April 2026 und bietet 
attraktive Preise.
Ziel der Aktion ist es, die Besucherinnen und Besucher spielerisch durch 
die Innenstadt und die teilnehmenden Geschäfte zu führen - ganz ne-
benbei lässt sich dabei die Vielfalt der Innenstadt neu entdecken.
In den Schaufenstern der beteiligten Geschäfte verstecken sich 
kreativ gestaltete Buchstaben, die auf einem Laufzettel gesammelt 
werden. Wer alle Buchstaben findet, kann daraus ein Lösungswort 
bilden und am Gewinnspiel teilnehmen.
Die Gewinnspielkarten sind kostenlos bei allen beteiligten Ge-
schäften erhältlich.
Die ausgefüllten Gewinnspielkarten können bis zum 30. April 2026 
in den Briefkasten des Citymanagements, Marktstraße 29, 99947 
Bad Langensalza, eingeworfen werden.
Das Besondere: Die Buchstaben werden von Kindern aus Bad Lang-
ensalzaer Kindergärten und Grundschulen liebevoll gestaltet. So 
wird jedes Schaufenster
zu einem kleinen Hingucker und sorgt für viele kleine, kreative 
Akzente in der Innenstadt.
Mit dabei sind folgende Einrichtungen:

• Evangelische Grundschule Bad Langensalza
• Grundschule Sonnenhof
• Kindertagesstätte „Clara Zetkin“
• Kita „Birkenwiese“ Diakonia e.V.
• AWO Kreativ Kindergarten Phantasia
• AWO Kita „Spatzennest“
• Evangelischer Kindergarten „St. Martin“
• Thepra Kita „Unstrutspatzen“
• Kita Haus Kinderland
• Kita „Zum Wasserfloh“ Aschera

Beteiligt sind insgesamt 14 Geschäfte, die gleichzeitig ihre Schau-
fenster sowie attraktive Preise zur Verfügung stellen.
Die Gewinnspielteilnehmer dürfen sich auf die Verlosung folgender 
Sachpreise, Gutscheine und Tickets freuen:
•	 Apollo Augenoptik verlost einen 25 Euro Gutschein für eine 

neue Brille oder Sonnenbrille sowie einen Einkaufsbeutel.
•	 Die Tee Truhe und Schuh-Mann bieten jeweils einen Gutschein 

in Höhe von 20 Euro.
•	 Das Reisebüro König stellt ein TUI-Strandhandtuch zur Verfügung.
•	 Die Kur und Tourismus Bad Langensalza GmbH verlost unter 

anderem ein Ticket für „Das Dschungelbuch“ am 5. Juli 2026, 
einen Wertgutschein in Höhe von 15 Euro, einen Gutschein für 
2,5 Stunden Bad & Sauna, ein Kombiticket für die Gärten Bad 
Langensalza sowie ein Kombiticket für den Baumkronenpfad.

•	 Die Buchhandlung Buchgeschwister sowie Goldschmiede Dorn 
vergeben jeweils einen Gutschein im Wert von 10 Euro.

•	 Das Café Schwesterherz stellt einen 20 Euro-Gutschein und 
zwei kleine Überraschungen zur Verfügung.

•	 Splash of Color beteiligt sich mit einem dekorativen Blech-
schild und einem Keramik-Osterhasen.

•	 Salza Bike OHG vergibt XCL Fahrradhandschuhe.
•	 Die Bäckerei Schmidt stellt einen 30 Euro-Gutschein bereit.
•	 Deubner Augenoptik verlost einen Einkaufsgutschein im Wert 

von 25 Euro.
•	 Der Blumenladen Edelweiß spendet eine kreativ dekorierte 

Orchidee.
•	 Und Packsend Schreibwaren stellt ein tolles Malset zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen beteiligten Unterstützern - den 
Geschäften, Kindertagesstätten und Grundschulen - die mit viel 
Engagement und Kreativität zum Gelingen dieser Aktion beitragen.
Nach Ablauf des Gewinnspielzeitraums werden unter allen Teil-
nehmenden die Gewinne verlost. Die Benachrichtigung der Gewin-
nerinnen und Gewinner erfolgt per E-Mail oder 
telefonisch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf viele große und kleine Betei-
ligte und wünschen viel Spaß beim Entdecken, 
Rätseln und Gewinnen!

Sandra Czerniak

Gartensaison in Bad Langensalza eröffnet
Mit strahlendem Sonnenschein und großem Besucherinteresse ist 
Bad Langensalza am 1. März in die Gartensaison gestartet. Rund 
290 Gäste nutzten den ersten Öffnungstag des Japanischen Gar-
tens, um die besondere Atmosphäre der Anlage zu genießen.

Der Japanische Garten zählt zu den besonderen Highlights der 
Kur- und Rosenstadt. Von Frühjahr bis Herbst lädt die Anlage zu 
einem Spaziergang durch fernöstliche Gartenkunst ein. Harmonisch 
gestaltete Wege, Wasserflächen, Steine und sorgfältig ausgewähl-
te Pflanzen schaffen eine Atmosphäre der Ruhe und machen den 
Garten zu einem beliebten Ort der Entschleunigung.

Ein besonderer Dank gilt dem Team des Gartenbauamtes, das den 
Japanischen Garten mit großer Sorgfalt und viel fachlichem Enga-
gement pflegt und gestaltet. Mit ihrem Einsatz schaffen sie Jahr 
für Jahr einen Ort der Ruhe und Harmonie, der Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern begeistert.

„Der Saisonstart im Japanischen Garten ist jedes Jahr ein besonderer 
Moment für Bad Langensalza. Dass so viele Gäste den Auftakt bei 
bestem Wetter mit uns gefeiert haben, zeigt, wie sehr dieser Ort 
geschätzt wird“, sagt Markus Lehmann, Betriebsleiter KTL Kur und 
Tourismus Bad Langensalza GmbH.

Mit der Eröffnung des Japanischen Gartens startet zugleich eine 
Saison voller besonderer Gartenmomente. Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich in den kommenden Monaten auf verschiede-
ne Veranstaltungen in der einzigartigen Atmosphäre des Gartens 
freuen, darunter:

• Hanami Kirschblütenfest - 25. April
• Märchenfest - 6. Juni
• Tanabata Sternenfest - 10. Juli

Öffnungszeiten Japanischer Garten:

März & Oktober
täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
April bis September
täglich 10:00 bis 19:00 Uhr

Auch der Teepavillon im Japanischen Garten öffnet wieder seine 
Türen und lädt Besucherinnen und Besucher zum Verweilen und 
Genießen ein.

Öffnungszeiten des Teepavillons:

März: Samstag und Sonntag | 13:00 - 16:00 Uhr
April: Samstag und Sonntag | 13:00 - 17:00 Uhr

Ostermontag: 13:00 - 17:00 Uhr
Mai bis Oktober: täglich | 13:00 - 17:00 Uhr

Ab Mai ist zudem eine erweiterte Karte geplant, die das Angebot 
im Teepavillon ergänzen soll.

Ob bei einem Spaziergang durch die Anlage, einer Tasse Tee im 
Pavillon oder bei einer der Veranstaltungen - der Japanische Gar-
ten bleibt auch in dieser Saison ein besonderer Ort der Ruhe und 
Inspiration in Bad Langensalza.

Japanischer Garten Bad Langensalza� Foto: © Tino Sieland
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Förderverein der städtischen Museen

Benefizkonzert mit Gypsy Swing im Kreuzgang
Am 26. Juni 2026 wird im Kreuzgang des Stadtmuseums Bad Lan-
gensalza ein Konzert der Extraklasse stattfinden. Die sechsköpfige 
Band Brise Manouche und der weltbekannte Sinti-Gitarrist Lulo Rein-
hardt werden einzigartige Klänge mit einer Mischung aus Sinti Jazz 
und Gipsy Swing, aus Flamenco, Tango und lateinamerikanischen 
Rhythmen in das historische Gemäuer des ehemaligen Kreuzganges 
zaubern.
Lulo Reinhardt ist ein weltbekannter Sinti-Gitarrist mit einem gro-
ßen Namen auf internationalen Bühnen und begeistert Mann und 
Frau mit seiner Musik und ganz viel Charisma. Es gibt nur wenige 
Künstler, die die Nähe zum Publikum so intensiv leben und zu-
lassen. Bei Konzerten mit Lulo Reinhardt sitzt man immer in der 
ersten Reihe.
Brise Manouche ist eine Band, die Ihre Leidenschaft für akustische 
Musik auslebt. Die Musiker werden angetrieben von Sehnsucht nach 
Ungewöhnlichem und Fliehen vor dem Alltäglichen, dem bis zur 
Bedeutungslosigkeit Wiederholten.
Manouche - das steht für den einzigartigen Sound, geschaffen von 
der Legende und dem Genie Django Reinhardt in den 30er Jahren. 
Seine Musik ist Sehnsucht, Improvisation, Melodie, Überwindung 
von Grenzen.
Brise - das steht für Leichtigkeit, der Offenheit gegenüber Neuem. 
Eine Verbeugung vor Tradition, ohne ihrem starren Diktat zu folgen.
Ein Brise-Manouche Konzert ist wie ein Fluss. Vielfältig in Klang 
und Form mäandert Brise Manouche in musikalischen Gefilden des 
traditionellen Gypsy-Swings, Musette und des Tangos. Sie lieben 
die Improvisation, denn diese verbindet das Stück mit dem hier und 
jetzt und bringt mit jeder Darbietung einen anderen Aspekt zum 
Vorschein. Ihre Musik ist frei von Zusatzstoffen, ehrlich, akustisch 
und puristisch.
Lassen auch Sie sich von dieser Musik verzaubern und verbinden 
Sie den Hörgenuss mit Ihrer Unterstützung für die Museen in Bad 
Langensalza.
Der Förderverein der städtischen Museen Bad Langensalza e.V. lädt 
herzlich zu diesem besonderen Benefizkonzert ein. Der Ticketver-
kauf hat bereits begonnen.

Picknick-Konzert „Jazz-Sensation“
Ein Abend, der nach Sommer schmeckt:
Am 27. Juni 2026 lädt der Rosengarten Bad Langensalza zu einem 
ganz besonderen Picknick-Konzert ein. Wenn die letzten Sonnen-
strahlen die Rosenbeete vergolden und die Abendluft warm und 
weich über den Garten zieht, beginnt ein musikalisches Erlebnis, 
das Herz und Seele gleichermaßen berührt.

Mit den „Jazz-Sensation“ der Thüringen Philharmonie Gotha-Eise-
nach erwartet die Gäste ein lauschiger Sommerabend voller Gefühl, 

AusblickeAusblicke
Vernissage „Frühlingserwachen“

Am Dienstag, 5. Mai 2026 um 14 Uhr eröffnet die Langensalzaerin 
Gerda Stangel ihre erste Bilderausstellung im Erprobungsraum.
Frau Stangel hat schon als junge Frau begonnen, im Malen von 
Blumen- und Pflanzenmotiven einen Ausgleich zu einem stressigen 
Arbeitstag zu finden. So sind wunderschöne Bilder entstanden, die 
sie zum ersten Mal der Öffentlichkeit zeigen möchte.

Sie sind herzlich zur Eröffnung der Ausstellung eingeladen und 
können bei Kaffee, Tee und Gebäck mit der Künstlerin ins Gespräch.

Der Erprobungsraum ist in Bad Langensalza in der Mühlhäuser-
straße 3.

An zwei Mittwochen, 6.5. und 13.5., jeweils von 10-11 Uhr, können 
sie die Bilder ebenfalls im Erprobungsraum anschauen, Gerda Stan-
gel wird dann vor Ort sein.

Hanne Lasch
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Recht auf Erwerbstätigkeit, die freie Berufswahl oder die Gleich-
stellung Alleinerziehender, geht es heute vor allem um „gleichen 
Lohn für gleiche Arbeit“, gerechte Anerkennung von Erziehungs- 
und Pflegezeiten bei der Rente.
Nicht umsonst heißt es „Altersarmut ist weiblich“.
Der 8. März muss Mahntag bleiben, doch geschenkte Rosen ändern 
nichts an bestehender Ungerechtigkeit.
Die Lebensleistung von Frauen muss gerechter anerkannt werden. 
Um auskömmlich leben zu können, arbeiten Frauen oft noch lan-
ge nach der Rente weiter. Es sind die vorhandenen strukturellen 
Defizite, die das Leben von Frauen bis ins hohe Alter begleiten 
und bestehende Ungerechtigkeiten manifestieren. Gerade ältere 
Frauen fordern Sichtbarkeit/Wahrnehmung in der Gesellschaft, 
die Möglichkeit, ihr Lebenswissen einzubringen und in den Dialog 
zwischen den Generationen einbezogen zu werden. Frau erfährt 
häufig eine doppelte Diskriminierung - als Frau und als Seniorin.
Wir brauchen eine stärkere Präsenz auch älterer Frauen in politischen 
Gremien, um der Altersdiskriminierung entgegenzuwirken. „Wir las-
sen uns nicht ins Abseits stellen, unsere Sichtbarkeit ist ein politi-
sches Statement und unsere Lebenserfahrung ein gesellschaftlicher 
Schatz, den wir an die nächste Generation weitergeben wollen.“
Unser Appell - „Ihr Frauen mit euren jahrzehntelangen Erfahrungen, 
eurem Selbstbewusstsein und eurem Generationenwissen: Bringt 
euch ein, mischt euch ein, unterstützt euch - nicht gegeneinander, 
sondern miteinander. Auch nach dem aktiven Berufsleben in Job 
und/oder Familie ist euer Wissen in der Gesellschaft und Politik 
unentbehrlich, zeigt Präsenz.“
Wir sollten ins Gespräch kommen.
Der Seniorenbeirat unserer Stadt lädt Interessierte zu den Sitzun-
gen ein, die rechtzeitig im Amtsblatt/Heimatboten veröffentlicht 
werden. Wir freuen uns auf eure Beiträge und neuen Ideen. Wir 
dürfen unsere Ziele nicht aus den Augen verlieren, denn eine Ant-
wort auf die „ganze Frauenfrage“ nach Gleichberechtigung, Selbst-
bestimmung und fairen Chancen, für die unsere Vorfahrinnen seit 
mehr als 100 Jahren auf die Straße gehen, steht immer noch aus.

Karin Gottschling

130 Erstklässler entdecken 
Bad Langensalza beim Projekt 

„Sakura & Samurai“
Rund 130 Erstklässler aus Bad Langensalza, Thamsbrück und 
Aschara haben im Rahmen des Projektes „Sakura & Samurai“ den 
Japanischen Garten und die Altstadt von Bad Langensalza erkun-
det. Die Führungen bilden den Auftakt zur Vorbereitung auf das 
Kirschblütenfest Hanami, das am 25. April im Japanischen Garten 
gefeiert wird.
An mehreren Tagen waren die Kinder gemeinsam auf Entdeckungstour 
durch ihre Heimatstadt. Dabei lernten sie den Japanischen Garten, 
seine fernöstliche Gestaltung und die Geschichte der Altstadt kennen.
Durchgeführt wurden die Rundgänge von der Gästeführerzunft Bad 
Langensalza, die den jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die Besonderheiten des Gartens, die Tradition des Hanami sowie 
spannende Geschichten aus der Stadtgeschichte näherbrachte.
Das Projekt „Sakura & Samurai“ ist ein fester Bestandteil der Vor-
bereitung auf das Hanami-Fest. Zwei der teilnehmenden Kinder 
werden am Festtag zur Kirschblütenprinzessin Sakura und zum 
Samurai gekrönt und vertreten ein Jahr lang symbolisch den Japa-
nischen Garten und die Stadt Bad Langensalza.
Damit ist das Projekt weit mehr als ein Programmpunkt im Rahmen 
des Kirschblütenfestes. Es verbindet kulturelle Bildung mit der 
Möglichkeit für Kinder, ihre Heimatstadt bewusst zu entdecken 
und eine besondere Beziehung zu ihren Gärten und historischen 
Orten aufzubauen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die dieses Projekt er-
möglichen - insbesondere der Gästeführerzunft Bad Langensalza, 
den Schulen sowie den diesjährigen Sponsoren, der Buchhandlung 
Buchgeschwister und dem Bestattungshaus Feinsliebchen, die das 
Projekt mit großem Engagement unterstützen.
Der erfolgreiche Auftakt zeigt bereits, wie groß die Begeisterung 
der Kinder ist - und welchen besonderen Stellenwert das Projekt 
„Sakura & Samurai“ im Rahmen des Hanami in Bad Langensalza 
einnimmt.

Nun steigt die Spannung: Wer wird beim Hanami am 25. April zur 
XVII. Kirschblütenprinzessin Sakura und zum XVI. Samurai Bad 
Langensalzas gekrönt?

Virtuosität und entspanntem Groove. Zwei Stunden lang (Beginn 
20 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr) entfaltet sich ein Klangteppich, der 
perfekt zur romantischen Kulisse des Rosengartens passt.

Bereits ab 27,95 Euro (ermäßigt) bzw. 29,95 Euro für Erwachsene 
wird dieses Konzert zu einem Genussmoment, der den Sommer 
feiert - unbeschwert, stimmungsvoll und mit viel Platz für ein ge-
mütliches Picknick zwischen duftenden Rosen. Kinder bis 4 Jahre 
sind kostenfrei.

Unser Heimatbonus gilt bis 02.04.2026 für die Eintrittskarten dieses 
unvergesslichen Abends.

Gemeinsam Musik hören, genießen, lachen, entspannen - dieses 
Picknick-Konzert verspricht einen Sommerabend bis 23 Uhr, den 
man festhalten möchte. Ein Moment zum Durchatmen. Ein Abend, 
der lange im Herzen bleibt.

MIT DER

Mehr Informationen unter: www.badlangensalza.de

ROSENGARTEN
 BAD LANGENSALZA

27. JUNI 2026
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RückblickeRückblicke

Seniorenbeirat der Stadt Bad Langensalza

Grußwort zum Internationalen Frauentag
Der Kampf geht weiter - muss weitergehen.
… und das, nach mehr als einhundert Jahren, in denen Frauen für 
gleiche Rechte und Selbstbestimmung kämpfen. Gleichberech-
tigung ist nach wie vor kein Selbstläufer. Mitbestimmen, Mitge-
stalten, Respekt, Sicherheit und faire Chancen für Frauen jeden 
Alters - für diese universellen Rechte gehen Frauen weltweit am 
8. März an die Öffentlichkeit.

Das Datum ist ein Leuchtturm. Viele kritisieren das Datum inzwi-
schen als reine Symbolpolitik. Es heißt, der 8. März manifestiere nur 
eine „vermeintliche Frauenfreundlichkeit“, während es im Alltag nur 
wenige echte Fortschritte gäbe. Und tatsächlich - ging es seinerzeit 
um das allgemeine Wahlrecht, später ums eigene Bankkonto, das 
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Als blutjunge und talentierte Spielerin wechselte Szabo im Sommer 
2024 aus Ungarn nach Thüringen und entwickelte sich seither zu 
einer wichtigen Stütze innerhalb des Teams. Mit ihrer dynamischen 
Spielweise, hoher Trainingsmotivation und ihrem stetigen Leis-
tungswillen hat sie sich schnell in die Mannschaft integriert und 
beeindruckt sowohl Trainerteam als auch Fans.

Junge Spielerinnen weiterzuentwickeln, macht besondere Freude. 
Anna ist bei uns sehr schnell angekommen, hat sich gut entwickelt 
und der gemeinsame Weg soll in den nächsten beiden Jahren fort-
gesetzt werden. Am besten Richtung ungarische Nationalmann-
schaft, dass wäre das erklärte Ziel und hierzu wollen wir gemeinsam 
alles dafür tun.“, sagt Cheftrainer Herbert Müller.

Auch Anna Szab blickt der gemeinsamen Zukunft optimistisch ent-
gegen: Ich freue mich sehr über die Vertragsverlängerung, sie ist 
für mich ein wichtiges Zeichen des Vertrauens seitens des Vereins. 
Ich bin stolz darauf, weiterhin Spielerin dieses Clubs zu sein. In der 
vergangenen Saison haben wir große Erfolge gefeiert, und auch 
jetzt arbeiten wir an ähnlichen Zielen. Auch in Zukunft werde ich 
alles dafür geben, die Mannschaft mit meiner besten Leistung zu 
unterstützen und gemeinsam weitere Erfolge zu erreichen.“

Mit der Vertragsverlängerung setzt der THC ein wichtiges Zeichen 
für Kontinuität und Talentförderung im Kader. Der Verein ist über-
zeugt, dass Anna weiterhin eine bedeutende Rolle in der sportlichen 
Zukunft des Thüringer HC spielen wird.

Christina Lovgren Hallberg zieht weiter
Der Thüringer HC verabschiedet sich zum Saisonende von Christina 
Lövgren Hallberg. Die schwedische Torhüterin stieß zur Spielzeit 
2024/25 zum Verein und wird den THC nach der laufenden Saison 
verlassen.

Lövgren Hallberg brachte von Beginn an internationale Erfahrung 
und eine solide Torwartarbeit zwischen den Pfosten mit. Mit ihrer 
ruhigen Art, ihrem Teamgeist und ihrem hohen professionellen 
Anspruch hat sie schnell einen positiven Eindruck hinterlassen und 
sich in die Mannschaft integriert.
Christina hat großen Anteil an unseren Erfolgen während ihrer Zeit 
bei uns gehabt. Wir danken ihr für ihren Einsatz und wünschen ihr 
für ihre sportliche und private Zukunft alles erdenklich Gute“, so 
Teammanager/ Geschäftsführer Maik Schenk.

Der Thüringer HC bedankt sich herzlich bei Christina Lövgren Hall-
berg für ihren Beitrag in den letzten beiden Saisons und wünscht 
ihr auf ihrem weiteren Weg viel Erfolg.

Bild & Text: THC Sport GmbH

Maie Gomaa komplettiert Torwart-Duo des THC

Der Thüringer HC verstärkt sein 
Torhüterinnen-Team ab der Sai-
son 2026/27 mit Maie Gomaa, die 
vom polnischen Erstligisten Ener-
ga AZS Koszalin nach Deutsch-
land wechselt. Die 1,83 m große 
Torwartin, geboren am 13. Au-
gust 1995, wird damit die erste 
Spielerin aus Ägypten im Trikot 
des THC sein.

Hanami Kirschblütenfest� Foto: © Silvester Goldau

SportSport
Neues vom THC

THC will an Final4-Triumph anknüpfen - Rückspiel 
gegen Nyköbing Falster in der Salza-Halle

Am 29. März um 18 Uhr steht dem Thüringer HC in der Salza-
Halle ein weiterer großer Europapokal-Abend bevor. Im Rückspiel 
des Viertelfinals der European League trifft der THC auf Nyköbing 
Falster Handbold aus Dänemark.
Nach der erfolgreichen Vorsaison, in der der Verein beim Final4 
einen vielumjubelten Titelgewinn feierte, möchte die Mannschaft 
genau dort anknüpfen: mit Mut, Leidenschaft und dem festen Wil-
len, erneut für besondere Momente zu sorgen.

Trainerteam und Spielerinnen wissen, dass die Unterstützung aus 
der Region dabei eine entscheidende Rolle spielt. Die Salza-Halle 
war schon oft ein Ort, an dem starke Leistungen möglich wurden - 
getragen von der Energie und Begeisterung der Fans. Auch diesmal 
soll die heimische Kulisse zum Faktor werden.

Mit einem Sieg würde der THC einen großen Schritt Richtung erneu-
tes Final4-Abenteuer machen. Die Voraussetzungen für einen span-
nenden, hochklassigen Handballabend sind in jedem Fall gegeben.

Anna Szabo setzt ihre Entwicklung beim THC fort
Der Thüringer HC freut sich bekanntgeben zu können, dass Anna 
Szabo ihren Vertrag um zwei weitere Spielzeiten verlängert hat. Die 
21-jährige Linksaußen aus Ungarn, die seit der Saison 2024/25 das 
Trikot des THC trägt, bleibt dem Verein damit langfristig erhalten.
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„Ich freue mich sehr, das Thüringer-Trikot nächste Saison zu tragen und 
diese neue Herausforderung zu beginnen, von der ich immer geträumt 
habe. Es ist nicht jeden Tag, dass man Teil eines so angesehenen und 
traditionellen Clubs sein kann. Ich bin sehr motiviert und bereit zu 
wachsen, dem Team zu helfen und hart zu arbeiten, um gemeinsam 
großartige Ergebnisse zu erzielen“, sagt Marcela zu ihrem Wechsel.

Cheftrainer Herbert Müller zeigt sich ebenfalls hochzufrieden mit 
der Verpflichtung: „Das meistgesuchte Profil einer Kreisspielerin ist 
allgemein bekannt: großgewachsen, durchschlagskräftig im Angriff 
und gute Abwehrspielerin im Innenblock. All diese Eigenschaften 
erfüllt Marcela und bei der Beobachtung der letztjährigen WM ist 
sie mir sofort ins Auge gestochen. Da wir in der eigenen Mannschaft 
Insiderinformationen haben und diese sehr positiv ausgefallen sind, 
war es sehr naheliegend, sie in unser Team zu holen. Die Fans 
können sich auf eine gute Verstärkung freuen.“

Isabel Baumbach

FSV Preußen feierte sein 125. 
Jubiläum mit Festakt

Mit einer beeindruckenden Festveranstaltung begingen die Langensalz-
aer Fußballer mehrerer Generationen am 14. März ihr großes Jubiläum.
Seit 125 Jahren können Jungs und Männer, und inzwischen auch 
Mädchen und Frauen, im Verein organisiert der schönsten Neben-
sache der Welt nachgehen. Es war im Jahre 1901 als sich fuß-
ballbegeisterte junge Männer in Langensalza zu einem Verein zu-
sammenschlossen und eine lange und erfolgreiche Tradition ins 
Leben riefen.

TFV-Präsident Udo Penßler-Beyer überreicht die DFB-Ehrenplakette
Deshalb eröffnete Preußen-Präsident Benno Harbauer die Feier-
stunde im örtlichen Kino auch pünktlich um 19.01 Uhr. Zu den 
ersten Gratulanten gehörte der Präsident des Thüringer Fußball-
Verbands, Udo Penßler-Beyer, der mit einer Ehrenplakette des DFB 
und einem 500-Euro-Scheck für einen der erfolg- und traditions-
reichsten Fußballvereine der Region“ aufwartete. Bürgermeister 
Matthias Reinz würdigte den Verein als wichtigen Faktor im ge-
sellschaftlichen Leben der Stadt, konnte allerdings leider kein 
neues Sozialgebäude für das Stadion versprechen. Er versicherte 
den Fußballern jedoch die fortlaufende Unterstützung der Stadt 
bei all ihren Unternehmungen.

Cheftrainer Herbert Müller entdeckte Gomaa erstmals bei den 
Afrika-Meisterschaften, wo sie als beste Torhüterin des Turniers 
ausgezeichnet wurde. Maie ist mir das erste Mal bei den Afrika-
Meisterschaften aufgefallen, wo sie zur besten Torhüterin gewählt 
wurde. Auf der Suche nach einem Gegenpart zu Laura Kuske war ihr 
Profil genau das Richtige. Ihre Leistungen in der polnischen Liga, 
wo sie mit Abstand die meisten Paraden hat, waren dann das letzte 
Puzzleteil der Überzeugung. Ich freue mich, zum ersten Mal eine 
Ägypterin beim THC begrüßen zu dürfen und bin sehr gespannt auf 
die Arbeit mit ihr“, betont Müller.

Auch Maie Gomaa selbst blickt voller Vorfreude auf ihre neue Auf-
gabe beim Thüringer HC: Ich freue mich sehr darauf, diesem Club 
beizutreten und dieses neue Kapitel meiner Karriere zu beginnen. 
Es ist eine Ehre, Teil dieses Teams zu sein, und ich bin bereit, alles 
zu geben, was ich für das Abzeichen, meine Teamkollegen und die 
Fans habe. Ich kann es kaum erwarten, loszulegen, jeden Tag hart 
zu arbeiten und gemeinsam großartige Dinge zu erreichen. Machen 
wir diese Saison zu etwas Besonderem! „

Mit Gomaa gewinnt der Thüringer HC eine international erfahrene 
und reaktionsstarke Torhüterin, die in den vergangenen Jahren so-
wohl auf nationaler als auch auf internationaler Bühne beeindru-
ckende Leistungen gezeigt hat und das Torhüterinnen-Duo künftig 
entscheidend verstärken soll.

Ungarisches Top-Talent Luca Cskos 
verstärkt den Thüringer HC

Der Thüringer HC freut sich, die 
ungarische Nationalspielerin 
Luca Cskos für die kommenden 
zwei Spielzeiten unter Vertrag 
zu nehmen. Die 20-jährige Rück-
raumlinke wechselt per Ausleihe 
vom ungarischen Erstligisten Vci 
NKSE nach Thüringen. Die 1,80 m 
große Rechtshänderin gilt als 
eines der größten Talente ihres 
Landes und debütierte 2024 im 
Nationalteam gegen die Ukraine.

„Es war mir eine große Ehre, die-
sen Vertrag zu unterzeichnen. Ich 
habe viele positive Dinge über 
den THC gehört, und wir haben 
einmal in der Europa League ge-

geneinander gespielt. Schon dabei konnte ich das enorme Potenzial 
innerhalb des Teams erkennen. Ihr Sieg in der Europa League in der 
letzten Saison war wirklich beeindruckend für mich, und es moti-
viert mich noch mehr, einem so erfolgreichen Verein beizutreten. 
Ich liebe Training und halte mich für fleißig und entschlossen. Ich 
hoffe, dass ich mich in den nächsten zwei Jahren weiterentwickeln 
und ein wertvolles Mitglied des Teams werden kann. Ich fühle mich 
glücklich und glaube fest daran, dass wir gemeinsam in der Lage 
sein werden, die Ziele zu erreichen, die wir uns gesetzt haben“, so 
Luca Cskos.

Auch Trainer Herbert Müller blickt mit großer Zuversicht auf die 
Verpflichtung: Luca ist eines der größten ungarischen Talente und 
soll mittelfristig die Lücke schließen, die Johanna Reichert hier 
hinterlässt. Unser Ziel ist es, dass sie genau die gleiche Entwick-
lung nimmt, die JoJo bei uns durchlaufen hat. Mit ihrer Dynamik, 
Torgefahr und Motivation bringt sie genau die erforderlichen Vo-
raussetzungen mit.“

Isabel Baumbach

Neue Kraft am Kreis: Marcela verstärkt 
den THC in der kommenden Saison

Der Thüringer Handball Club verstärkt seinen Kader für die Saison 
2026/27 mit der brasilianischen Nationalspielerin Marcela Arouni-
an. Die 24-jährige, 1,83 m große Kreisläuferin mit rechter Wurfhand 
wechselt im Sommer 2026 vom französischen Erstligisten Saint-
Amand Handball nach Thüringen.
Marcela überzeugte zuletzt bei der Weltmeisterschaft mit ihrer 
körperlichen Präsenz, ihrer Durchschlagskraft am Kreis und ihrer 
Stabilität im Innenblock - Qualitäten, die perfekt zum Anforde-
rungsprofil des THC passen.
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Und nachdem die Klein, Ritter, Fellenbach, Zimmermann und 
Schmidt, Otto, Mender und Schambach zu Wort gekommen waren, 
widmeten sich die Veranstalter noch weiterer Rekordspieler und 
bester Torschützen, wo dann auch die Heroen aus jüngster Ver-
gangenheit wie Maik Junghans, Pascal Steinmetz, Martin Fiß und 
Max Domeinski sich präsentierten. Nach 120 Minuten, der Länge 
eines Fußballspiels mit Verlängerung, ging der Abend im Burg-
theater zu Ende und alle Anwesenden waren des Lobes voll über 
eine gelungene und hoch professionell verlaufene Veranstaltung. 
Der Blick aller Preußen und familiär oder/und freundschaftlich ver-
bundener Angehöriger und Mitstreiter richtet sich nun wieder in die 
Zukunft, in der ein starker FSV Preußen weiterhin Aushängeschild 
der Stadt und der ganzen Region sein will und in der die Tradition 
und die Veteranen weiter so würdig bewahrt und geehrt werden 
wie an diesem 14. März 2026.

Olaf Schulze

Scheckübergabe FSV Preußen
Am 6. März durfte der FSV Preußen den Ehrenamtsbeauftragten des 
Freistaat Thüringen, Guntram Wothly, im Stadion der Freundschaft 
begrüßen - und er kam nicht mit leeren Händen. Gemeinsam mit 
den Landtagsabgeordneten Jane Croll, Dorothea Marx und dem 
Stellvertretenden Landrat Jeremy Schmalz, konnten sich die Ver-
einsverantwortlichen über einen Fördermittelbescheid in Höhe von 
5.146,64 Euro aus dem Ehrenamtsfonds freuen.
Auch der FSV 90 Henningsleben und der Förderverein Mehrge-
nerationenhaus Ufhoven kamen in den Genuss von Bescheiden.
Der FSV Preußen sagt im Namen der fast 200 Kinder im Verein 
vielen Dank, diese Mittel zur Stärkung des Ehrenamts sind wichtig 
und werden entsprechend eingesetzt.

1. Henningsleber Herzbach-Cup

Der FSV 90 Henningsleben e.V. lud  
am 7. und 8. Februar 2026 zum
1. Henningsleber Herzbach-Cup für Nachwuchs-
mannschaften
in die Bad Langensalzaer Oostkamphalle ein.

Ein ganzes Wochenende stand 
im Fokus des Fußballs. 26 Mann-
schaften aus den verschiedens-
ten Kreisen Thüringens spielten 
um Pokale, Medaillen und Urkun-
den des FSV 90.

Das Turnier begann Samstag früh 
mit den F-Junioren, danach waren 
die E-Junioren am Start. Sonntag 
ging es mit den D-Junioren weiter 

und den Abschluss bildeten die C-Junioren.

Der FSV 90 selbst, war mit fünf Mannschaften am Start. In allen 
Altersklassen gab es tolle Spiele und viele Tore zu sehen. Am Ende 
des Turnierwochenendes waren sich alle Beteiligten einig, es war 
ein voller Erfolg und die Gäste bedankten sich für die tolle Orga-
nisation. Den Kindern sowie den zahlreichen Zuschauern hat es 
riesigen Spaß gemacht. Der FSV 90 Henningsleben bedankt sich 

Auch der berühmteste Langensalzaer Fußballer aller Zeiten, Ex-
Nationalspieler Marco Engelhardt, folgte dem Ruf der Heimat und 
lobte seinen FSV Preußen, wo er einst die ersten Dribblings in 
Richtung einer faszinierenden Profi-Karriere zelebrieren durfte und 
dessen Entwicklung er mit Interesse und Freude weiterhin verfolgt. 
Außerdem müsse er ja zum nächsten Salza-Cup wiederkommen und 
seinen Titel verteidigen, erinnerte ihn Benno Harbauer im lockeren 
Gespräch vor der großen Kinoleinwand, über die später noch Fotos 
und kleine Filmchen aus dem letzten eineinviertel Jahrhundert 
flimmern sollten.

Ex-Nationalspieler Marco Engelhardt (l.) feierte mit seinem Heimat-
verein
Nicht weniger bejubelt wurde der zweite sensationelle Ehrengast, 
der am Nachmittag schon den Ehrenanstoß in der Thüringenliga-
Partie gegen Arnstadt absolvieren durfte. Lothar Sommer ist heute 
91 Jahre alt und hat zeitlebens für den Langensalzaer Fußball mit 
all seinen Höhen und Tiefen gearbeitet. Erst als Spieler und später 
als Funktionär verdiente er sich berechtigte Anerkennung. Auch 
Hans Georg Widder und Klaus Oppel wussten noch Geschichtchen 
aus längst vergangenen Tagen zu erzählen, da der Langensalzaer 
Fußball aus den Tiefen der Kreisklasse aufstieg bis in die DDR-Li-
ga und tausende Fans im Stadion der Freundschaft begeisterte.

Stadionsprecher und Vereinsvorstandsmitglied Markus Fromm in-
terviewte weitere verdienstvolle Helden in Schwarz-Weiß in einer 
familiären und respektvollen Art und Weise, die aufzeigte, wie ver-
bunden die oft beschworene Preußen-Familie wirklich ist. Im voll 
besetzten Saal hörten die gut gelaunten Mitstreiter, Gäste und Fans 
einige Anekdoten, die zum Schmunzeln waren oder gar zu sponta-
nen Sprechchören animierten. Einem längeren Benno, Benno“-Ge-
sang sah sich nach der Bier- und Bratwurstpause der Vereinschef 
ausgesetzt, der (für ihn selbst überraschend) vom Geschäftsführer 
des Kreissportbunds, Florian Fischer, mit der wichtigsten Sportaus-
zeichnung des Freistaats Thüringen, der Gutsmuths-Ehrenplakette 
in Silber ausgezeichnet wurde. Eine Ehrung, die er allein schon für 
die Vorbereitung dieser Feierstunde verdient gehabt hätte, doch zu-
sätzlich führt der ehemalige Spieler Benno Harbauer den größten 
Sportverein der Kurstadt seit zwölf Jahren als inzwischen etablierten 
Thüringenligisten mit 400 Mitgliedern und über 200 Spielern und 
Spielerinnen im Spielbetrieb souverän und gekonnt durch die nicht 
nur finanziell schwierigen Zeiten. Der hat zwei Herzen“, attestierte 
ihm Andr John, einer seiner Vorgänger auf dem Präsidentenstuhl. 
Eins für seine Familie und eins für den FSV Preußen!“

Ehrung der Rekordspieler durch Präsident Benno Harbauer (l.)
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Jugendchampionat U10/
U14 im Kegeln in Gotha

Mailin Hartung und Emily Sophie 
Langlotz Gewinner ihrer Altersklasse

Das fünfte Championat der Wettkampfserie mit dem Kreis Gotha 
fand am 28.02.2026 auf der Kegelbahn in Gotha statt.
Für den Thamsbrücker SV durften 10 Kinder starten. Bei den Mäd-
chen der AK U14 belegte Emily Sophie Langlotz mit deutlichem 
Vorsprung den ersten Platz.
Mailin Hartung konnte wieder die AK U10 für sich entscheiden.
Vordere Platzierungen erreichten Armin Kerst (U10) und John Luca 
Buhrke (U14).

Männlich U 10, 2 x 30 Wurf Volle
1. Schack Mailo Ohrdruf 242
2. Tierean Samuel Ohrdruf 225
3. Ruhrig Noah Günthersleben 188
4. Kerst Armin Thamsbrück 182
6 Weisheit Mattheo Thamsbrück 174

Weiblich U 10, 2 x 30 Wurf Volle
1. Hartung Mailin Thamsbrück 269
2. Mangold Friederike Herrenhof 260
3. Knöpfel Estelle Bad Langensalza 221

Männlich U 14, 2 x 30 Wurf
1. Körber Collin Bad Langensalza 246
2. Schwarz Konstantin Bad Langensalza 237
3. Steinbrück Bruno Lou Günthersleben 234
5. Buhrke John Luca Thamsbrück 226
11. Keil Theo Thamsbrück 211
12. Walda Carl Thamsbrück 210
20. Kerst Alwin Thamsbrück 191

Weiblich U 14, 2 x 30 Wurf
1. Langlotz Emily Sophie Thamsbrück 249
2. Keßler Nina Herrenhof 231
3. König Greta Herrenhof 230
11. Teichmann Talia Thamsbrück 205
13. Hartung Paulina Thamsbrück 199

Udo Stapel

TKV U14 Jugendchampionat im 
Kegeln in Bad Langensalza

TKV U10 Jugendchampionat in Ohrdruf

Mailin Hartung wird Erste im 
Seilspringen und Zweite im Einzel

Paulina Hartung erreicht zweiten Platz 
im Einzel und im Seilspringen

Carl Walda belegt zweiten Platz im Tandem
Mailin nahm erstmals an einem TKV-Championat der AK U10 teil 
und konnte sich gleich zweimal unter den Top Drei platzieren mit 
einem Sieg im Seilspringen und dem zweiten Platz im Einzel.
Das siebte TKV U14 Championat der Saison 2025/26 fand am 
08.03.2026 auf der Kegelbahn in Bad Langensalza statt. Vom 
Thamsbrücker SV durften Paulina, Emily Sophie, Carl und John Luca 
teilnehmen. Paulina konnte, wie immer, im Seilspringen überzeu-
gen und erreichte auch im Einzel einen hervorragenden zweiten 
Platz. Im Tandem Wettbewerb konnten alle Thamsbrücker Kinder 
überzeugen.

bei allen Beteiligten, allen fleißigen Helfern, die zum Gelingen des 
tollen Wochenendes beigetragen haben.

Besonderer Dank gilt unseren Sponsoren:

• Ascharaer Landwirtschaftsgesellschaft mbH
• MAXX SOLAR & ENERGIE GmbH & Co.KG
• Energieversorgungs-Service Christian Heiter-Buchholz

für die finanzielle Unterstützung.

� Foto: FSV 90 Henningsleben

Mario Rehm

Bewegung, Teamgeist und 
strahlende Kinderaugen beim 

Kindergarten-Fußballcup
Am Samstag, den 14.03, fand der 25. Carsten-Kälz-Kindergarten-
Fußballcup für die Kindergärten aus Bad Langensalzaer und Um-
gebung statt. Das sportliche Ereignis bringt seit vielen Jahren zahl-
reiche Kinder zusammen und sorgt für einen Tag voller Bewegung, 
Teamgeist und Begeisterung.

Ein besonderer Dank gilt der Fahrschule Warschun, insbesondere 
Lothar Warschun, der mit großem Engagement die Organisation 
des Turniers übernimmt. Durch diese Veranstaltung werden Kinder 
spielerisch zu Bewegung motiviert und können erste Erfahrungen 
im sportlichen Wettkampf sammeln.

Auch wir, der AWO Kindergarten Spatzennest nimmt bereits seit 
vielen Jahren mit großer Freude an diesem Turnier teil. In diesem 
Jahr in einer Spielgemeinschaft mit dem AWO Kindergarten Haus 
Kinderland. Für die Kinder ist es jedes Jahr ein besonderes Erlebnis, 
gemeinsam auf dem Platz zu stehen, ihren Ehrgeiz zu zeigen und 
vor allem den stolz zu sehen, wenn ein Tor gelingt.

Ein herzliches Dankeschön richtet sich außerdem an Brunnenbau 
Conrad, der in diesem Jahr neue Trikots für die Spielgemeinschaft 
organisiert hat und damit die jungen Fußballerinnen und Fußballer 
großartig unterstützt.

Der Kindergarten-Fußballcup ist jedes Jahr ein wunderbares Er-
eignis für alle Beteiligten und zeigt, wie wichtig Bewegung, Ge-
meinschaft und Freude am Spiel schon im frühen Kindesalter sind.

Text und Bild:
Kevin Rink, Einrichtungsleitung AWO Kindergarten Spatzennest
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TMP-Jugendtour wird vorbereitet
Auch in diesem Jahr findet die TMP-Jugendtour 2026 wieder mit 
großer Beteiligung statt. Vom 15. - 17. Mai werden Jungen und 
Mädchen verschiedener Alters- und Leistungsklassen ihre Kräfte 
im Radsport in verschiedenen Rennen messen. Sponsor und Na-
mensgeber ist die TMP Fenster + Türen GmbH aus Bad Langensalza, 
welche in diesem Jahr bereits zum 26. Mal diese internationale 
Jugendtour unterstützt.

Die unmittelbare Vorbereitungsphase hat jetzt begonnen. Am 13. 
März haben sich alle Verantwortlichen im Ahorn Berghotel in Fried-
richroda getroffen. Dieses Treffen war auch eine Dankeschön-Ver-
anstaltung an die Sponsoren. Gleichzeitig wurde Bilanz gezogen. 
Über ein Vierteljahrhundert hat diese internationale Jugendradtour 
mittlerweile einen festen Platz im Terminplan des Deutschen Rad-
sports. 300 Teilnehmer sind bereits gemeldet. Darunter sind Fahrer 
und Fahrerinnen aus zehn Nationen. Auch die „Deutschen Meister“ 
in der Klasse U19 und U 17 Hugo und Raul Esch aus Gotha werden 
wieder dabei sein. Neben den Straßenetappen rund um Weingarten 
im Landkreis Gotha findet auch ein Rennen in der Stadt Gotha am 
Gothaer Schloss statt.

Anerkennung gibt es auch vom Deutschen Radsportbund, welcher 
mittlerweile von einer Veranstaltung mit Einmaligkeitscharakter 
spricht.

Auch in diesem Jahr wird TMP die Jugendtour unterstützen.�Archivfoto 2024

Skilangflauf Special Olympics
Vom 12. bis 13. Februar 2026 fanden die 11. Ski-Langlauf Tage von 
Special Olympics Thüringen für Menschen mit Beeinträchtigung, in 
der LOTTO Thüringen ARENA am Rennsteig in Oberhof statt. Mit 
dabei waren 13 talentierte Wintersportler der Diako Werkstätten 
aus Bad Langensalza und Eisenach, die an den Start gingen. Ins-
gesamt traten etwa 75 Sportlerinnen und Sportler aus Thüringen 
und Bayern an.

Auf hervorragend präparierten Loipen zeigten die Athleten ehr-
geizige und teamorientierte Leistungen. Die Entschlossenheit der 
Sportler trug maßgeblich zum positiven Verlauf der Veranstaltung 
bei und begeisterte das Publikum. Zahlreiche Fans unterstützten 
die Wettkämpfe lautstark und sorgten so für eine mitreißende At-
mosphäre und spürbare Solidarität in der Arena.

Bei den Siegerehrungen konnten sich die Langensalzaer über viele 
Medaillen freuen, eine verdiente Anerkennung für herausragende Leis-
tungen. Wir gratulieren herzlich und sind stolz auf jeden Einzelnen.

Die Ski-Langlauf Tage standen nicht nur sportlich im Fokus, sondern 
fördern auch Inklusion und Gemeinschaftsgefühl. Wir blicken mit 
Vorfreude aufkommende Veranstaltungen und die weiteren Erfolge 
unserer Athletinnen und Athleten.

Thomas Kitter

Tandem U 14, 4 x 20 Wurf
1. Kaufmann Maja Eliasbrunn �  508 Kegel

Kaufmann Lena Eliasbrunn
2. Jakobi Dominic Eliasbrunn �  501 Kegel

Walda Carl Thamsbrück
2. Dallek Malte Rositz �  501 Kegel

Bischoff Levi Günthersleben
4. Perchner Janne Günthersleben �  482 Kegel

Buhrke John Luca Thamsbrück
7. Weiland John Stadtroda �  475 Kegel

Langlotz Emily Sophie Thamsbrück
8. Müller Moritz Rositz �  466 Kegel

Hartung Paulina Thamsbrück

Einzel U 14, 30 Wurf weiblich
1. Kaufmann Maja Eliasbrunn �  145 Kegel
2. Hartung Paulina Thamsbrück �  127 Kegel
3. Stöhr Vanessa Eliasbrunn �  120 Kegel
7. Langlotz Emily Sophie Thamsbrück �  98 Kegel

Einzel U 14, 30 Wurf männlich
1. Voß Jamie Eliasbrunn �  131 Kegel
2. Maaz Anton Remda �  127 Kegel
2. Schwarz Konstantin. Bad Langensalza �  127 Kegel
17. Walda Carl Thamsbrück �  104 Kegel
19. Buhrke John Luca Thamsbrück �  102 Kegel

Seilspringen, 3 x 1 Minute weiblich
1. Kaufmann Maja Eliasbrunn �  502 Durchschläge
2. Hartung Paulina Thamsbrück �  455 Durchschläge
3. Kaufmann Lena Eliasbrunn �  412 Durchschläge
8. Langlotz Emily Sophie Thamsbrück �  323 Durchschläge

Seilspringen, 3 x 1 Minute männlich
1. Hundt Jason Artern �  584 Durchschläge
2. Wenzel Felix Herrenhof �  492 Durchschläge
2. Rost Anthony Vieselbach �  492 Durchschläge
17. Walda Carl Thamsbrück �  368 Durchschläge
24. Buhrke John Luca Thamsbrück �  117 Durchschläge

Einzel U 10, 30 Wurf weiblich
1. Großmann Nellie Eliasbrunn �  151 Kegel
2. Hartung Mailin Thamsbrück �  134 Kegel
3. Schraps Charlotte Rositz �  125 Kegel

Seilspringen, 3 x 1 Minute weiblich
1. Hartung Mailin Thamsbrück �  320 Durchschläge
2. Ortlepp Leni Herrenhof �  302 Durchschläge
3. Herrmann Zoe Rositz �  258 Durchschläge

Udo Stapel
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Verschönerungen zu Ostern

Mitteilung des Ortsteilbürgermeisters 
von Zimmern

Auch in diesem Jahr haben die Frauen und Männer der kreativen 
Gruppe aus Zimmern wieder mit großem Einsatz und viel Liebe 
zum Detail dazu beigetragen, unseren Ort zur Osterzeit besonders 
festlich zu gestalten. Bereits während der Wintermonate traf sich 
die Gruppe regelmäßig, um neue Ideen zu sammeln, zu planen und 
schließlich umzusetzen.

So entstanden in vielen Stunden gemeinsamer Arbeit unter ande-
rem eine kunstvoll gestaltete Osterkrone sowie ein beeindrucken-
der Osterhase aus einem Strohballen, der nun als echter Blickfang 
im Ort steht. Diese und weitere Dekorationen zeigen eindrucksvoll, 
wie viel Kreativität, handwerkliches Geschick und Gemeinschafts-
sinn in der Gruppe steckt.

Solche Aktionen tragen nicht nur zur Verschönerung unseres Orts-
bildes bei, sondern stärken auch das Miteinander und das Gefühl 
der Zusammengehörigkeit in Zimmern. Es ist schön zu sehen, wie 
ehrenamtliches Engagement unser Dorf lebendig hält und Tradi-
tionen weitergeführt werden.

Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten für ihre Zeit, ihre Ideen 
und ihren unermüdlichen Einsatz. Sie leisten einen wertvollen Bei-
trag für unsere Dorfgemeinschaft und bereiten vielen Menschen 
eine Freude.

Horst Kruspe
Ortsteilbürgermeister von Zimmern

Farbenfroher Osterbrunnen 
schmückt Dorfplatz in Grumbach

Bereits zum 3. Mal in Folge wurde auf dem Dorfplatz ein farben-
froher Osterbrunnen geschmückt und sorgt nun für frühlingshafte 
Stimmung. Mit viel Engagement fädelten die fleißigen Landfrauen 
bunte Ostereier-Girlanden, die den Brunnen festlich verzieren.

Ein besonderer Blickfang ist der große Osterstrauß in der Mitte 
des Brunnens.Dieser wurde von unserer „Bastelfee“ Ulla kreativ 
gestaltet. Der geschmückte Brunnen bildet auch in diesem Jahr 
den Mittelpunkt für den kommenden Ostermarkt. Dieser findet am 
4. April auf dem Dorfplatz statt.

Jung und Alt sind eingeladen, gemeinsam den Frühling zu begrüßen.

Petra Hänel

VerschiedenesVerschiedenes
Torschusspanik

Das Leder schlägt im Kasten ein.
Der Keeper, meilenweit davor,
erklärt in voller Seelenpein:

Da steh ich nun, ich Armer. - Tor!“

Rudolf Pöhlig

Vorfreude auf Frühling und Ostern

Besondere Geschenkideen mit Heimatbonus
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen wächst in Bad Langen-
salza die Vorfreude auf eine schöne Frühlings- und Osterzeit. Die 
Kur- und Tourismus Bad Langensalza GmbH lädt Einheimische und 
Gäste dazu ein, die kommenden Wochen zu genießen und dabei 
besondere Geschenkideen zu entdecken.

Ob kleine Aufmerksamkeit oder großzügig gefülltes Osternest - für 
jeden Geschmack ist etwas dabei. Die beliebten Gutscheine und 
Geschenkideen können ganz bequem digital über den Webshop 
erworben werden oder persönlich in der Tourist Information. Da-
rüber hinaus sind sie auch direkt in der Friederiken Therme sowie 
am Baumkronenpfad erhältlich.

So lassen sich Erlebnisse, Erholung und gemeinsame Zeit ver-
schenken - perfekte Ideen für das Osternest, die garantiert für ein 
Leuchten in den Augen sorgen, egal ob bei großen oder kleinen 
Beschenkten.

Ein zusätzlicher Vorteil: Noch bis zum 2. April profitieren Gäste 
vom Heimatbonus, mit dem beim Kauf von Gutscheinen besonders 
gespart werden kann.

Die Kur- und Tourismus Bad Langensalza GmbH freut sich darauf, 
gemeinsam mit Bürgerinnen, Bürgern und Gästen in eine erlebnis-
reiche Frühlings- und Osterzeit zu starten.
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heutige dem Heiligen Bonifaz geweihte Pfarrkirche wurde Ende 
des 14. Jahrhunderts am Marktplatz errichtet. Die spätgotische 
dreischiffige Halle wurde in Travertin begonnen und war Anfang 
des 16. Jahrhunderts fertiggestellt. Aus der langen Bauzeit erklä-
ren sich die unterschiedlichen Bauauffassungen von zarten Netz- 
und Sterngewölben bzw. mächtigem Walmdach. Die Fassaden des 
Schiffs gliedern Maßwerkfenster und Strebepfeiler. Der Chor ist 
aus der Achse verschoben.

Von der ursprünglich geplanten Doppelturmfassade gelangte nur 
der Nordturm zur Ausführung. Die ursprünglich vorhandenen Fi-
guren unter den Baldachinen des Gewändeportals im Westen sind 
verloren. Im Tympanon ist eine Darstellung des Jüngsten Gerichts 
zu sehen. Um 1590 erhielt der Turm sein quadratisches, glattes 
Obergeschoss mit dem markanten Aufbau.

Das Äußere des Turmes wird durch Strebepfeiler, Blendmaßwerk, 
Konsolen und Baldachine und eine Säulengalerie im Oktogon ge-
schmückt. Bekrönt wird der Turm über dem Glockengeschoss mit 
Maßwerkfenstern und einer Säulengliederung durch eine Welsche 
Haube mit Laterne. Zugang zur Kirche besteht durch eine Por-
talvorhalle mit Sterngewölbe und Plastiken. Das Mittelschiff der 
Hallenkirche überspannt ein Netzrippengewölbe. Die Schiffe sind 
durch Rundpfeiler mit Runddiensten geschieden. Den Chor über-
fängt eine Kassettendecke von 1561. Die Ausstattung ist barock.

100. Geburtstag in der AWO Tagespflege
Mitte Februar gab es in unserer Tagespflegeeinrichtung im Haus 
Lebens(T)räume ein ganz besonderes Jubiläum. Frieda Aurin ist 
stolze 100 Jahre geworden und dies wurde gebührend gefeiert. 
Der Aufenthaltsraum wurde festlich sowie liebevoll geschmückt 
und dekoriert.
Mit einem Ständchen zu Beginn und einem selbstgebastelten Bild 
wünschten die Kinder der Kita Phantasia Alles Gute.

So herzlich freut sich Frau Aurin mit 100 Jahren
Im Anschluss wurden die Geschenke übergeben und gratuliert. 
Präsentkörbe mit regionalen Leckereien und einen Blumenstrauß 
gab es von der AWO und den anderen Tagesgästen und gemeinsam 
wurde gesungen und die Stimmung war ausgelassen.
Frau Aurin lächelt herzlich und verrät ihr Geheimnis: „Von Tag zu 
Tag leben und immer fröhlich sein!“

Bianca Eickemeier

Hilfe für die Marktkirche St. 
Bonifacii in Bad Langensalza

Natursteinarbeiten bei der 
Sanierung des Turmschafts

Einen symbolischen Fördervertrag über 110.100 Euro für die Natur-
steinarbeiten bei der Sanierung des Turmschafts der Marktkirche 
St. Bonifacii in Bad Langensalza überbringt bei einem Pressetermin 
vor Ort am Donnerstag, den 26. Februar 2026 um 10.30 Uhr dank 
zahlreicher Spenden sowie der Erträge der Lotterie GlücksSpirale 
Lars Ludwig, Ortskurator Erfurt der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz (DSD), im Beisein von Corinna Heller von Lotto Thüringen 
an Pfarrer Dirk Vogel.

Das Gotteshaus gehört seit 1994 zu den jetzt über 590 Denkmalen, 
die die private DSD dank Spenden und Mittel der GlücksSpirale, der 
Soziallotterie von Lotto, allein in Thüringen gefördert hat.

Zur Historie:
Eine erste Bonifaciuskapelle in der „oppidum Saltza“ ist für 1229 
belegt. Der mittelalterliche Stadtgrundriss lässt auf eine gewach-
sene Entwicklung des prosperierenden Handelsortes schließen. Die 
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Doch was ist und macht der Ortsteilrat eigentlich?
Öffentliche Aufgaben müssen nicht langweilig sein. Der Ortsteilrat 
Ufhoven arbeitet lebendig, nah am Alltag und mitten im Rosendorf.

Seit der Neuwahl am 21. Juni 2024 bringen die gewählten Mitglie-
der die Anliegen Ufhoven in die Politik der Stadt Bad Langensalza 
ein und stärken gleichzeitig Tradition, Gemeinschaft und Dorfleben. 
Statt nur zu reden, kümmern sie sich um das, was Ufhoven lebendig 
macht.

Dazu gehören die Unterstützung von Festen und Veranstaltungen, 
die Pflege und Gestaltung des Ortsbildes, der gezielte Einsatz von 
Ortsteilmitteln, die Funktion als Ansprechpartner für Bürgerinnen 
und Bürger sowie Stellungnahmen zu Planungen und Bauvorhaben.

So bleibt Ufhoven mehr als ein Punkt auf der Karte: ein lebendiges 
Rosendorf zum Wohlfühlen.

Entdecken Sie auch die Online-Möglichkeiten des Ortsteilrates und 
bleiben Sie jederzeit informiert:

Adrien Behrami

Aktuelles aus Ufhoven

Nix los im Rosendorf - denkste!

Im Rosendorf Ufhoven ist auch 2026 wieder einiges geplant. Ob 
gemeinsames Anpacken, Angebote für Jugendliche oder Begeg-
nungen im Ort - der Ortsteilrat lädt herzlich zum Mitmachen ein.

Frühjahrsputz im Rosendorf Ufhoven
Von März bis April rufen wir wieder zum gemeinsamen Frühjahrs-
putz auf. Ob Wege, Grünflächen, Beete, Spielplätze oder kleine 
Ecken, die schon länger Aufmerksamkeit brauchen - überall gibt es 
Möglichkeiten, gemeinsam aktiv zu werden. Ganz nach dem Motto: 
Viele Hände, schnelles Ende.

Es gibt keine festen zentralen Einsätze. Wenn Sie eine Stelle ent-
decken, an der Sie gern etwas tun möchten, melden Sie sich bitte 
bei uns zur Abstimmung von Werkzeugen, Containern, Bigpacks 
und weiterer Unterstützung. Materialien und Hilfe stellen wir nach 
Möglichkeit bereit.

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Ufhoven sauber, gepflegt und 
einladend in den Frühling startet. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand und Ihr Engagement für unser Rosendorf.

Taste and Talk - Neue Termine
Nach der erfolgreichen Premiere und weiteren gelungenen Treffen 
geht „Taste and Talk“ in Ufhoven weiter. Jugendliche im Alter von 
12 bis 18 Jahren kommen regelmäßig zusammen, um gemeinsam 
zu kochen, neue Rezepte auszuprobieren und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Alle Teenies sind herzlich eingeladen zum Kochen, Quatschen und 
Spaß haben.

Die nächsten Termine:
• 27. März 2026
• 17. April 2026

Beginn ist jeweils 18:00 Uhr in der Schenke Ufhoven.
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TMP stellt neues Führungsteam vor
Die TMP Fenster + Türen GmbH stellte kürzlich ihr neu formier-
tes Geschäftsleitungsteam vor. Mit der neuen Struktur stärkt der 
Fenster- und Türenhersteller zentrale Unternehmensbereiche wie 
Vertriebsstrategie, Vertriebsorganisation, Finanzen und Betriebs-
organisation.

Neu in der Geschäftsleitung ist Anncathrin Andres als Leiterin Ver-
triebsstrategie. Andres ist seit über zwölf Jahren im Unternehmen 
tätig und absolvierte bereits ihr duales Studium bei TMP. Sie schloss 
dieses als Dipl.-Ing. (BA) Bauingenieurwesen / Hochbau ab. Zuletzt 
verantwortete sie erfolgreich den Objektbereich und etablierte mit 
dem seriellen Bauen ein wichtiges neues Geschäftsfeld. In ihrer 
neuen Funktion gestaltet sie die strategische Weiterentwicklung 
des Vertriebs.

Ebenfalls neu in der Geschäftsleitung ist Theresa Schubert, die die 
Leitung der Vertriebsorganisation übernimmt. Schubert begann ihre 
Laufbahn mit einer Ausbildung bei TMP und ist seit 19 Jahren im 
Unternehmen tätig. Als ehemalige Assistentin der Vertriebsleitung 
verfügt sie über umfassende Erfahrung im Vertriebsinnendienst 
und kennt die verschiedenen Kundengruppen des Unternehmens 
im Detail.

Weiterhin Teil der Geschäftsleitung bleiben Cornelia Fischer, ppa., 
Leiterin Finanzen, sowie Jörg Wellendorf, ppa., Leiter Betriebsorga-
nisation. Fischer begleitet das Unternehmen seit der Gründung und 
hat die wirtschaftliche Entwicklung maßgeblich geprägt. Wellen-
dorf ist seit über 30 Jahren im Unternehmen tätig und verantwortet 
heute unter anderem Qualitätsmanagement, Einkauf, Logistik und 
Fertigung.

Wir sind stolz darauf, wichtige Führungspositionen mit eigenen 
Talenten besetzen zu können“, sagt Tobias Kern, Geschäftsführer 
der TMP Fenster + Türen GmbH. Anncathrin Andres und Theresa 
Schubert stehen beispielhaft für die Entwicklungsmöglichkeiten bei 
TMP. Dass heute drei von vier Positionen von Frauen besetzt sind, 
ist das Ergebnis dieser Entwicklung - und auch möglich geworden, 
weil wir flexible Arbeitszeitmodelle geschaffen haben, die Führung 
und Familie vereinbar machen.“

Hausflohmarkt im Rosendorf Ufhoven
Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr veranstaltet 
der Ortsteilrat auch 2026 wieder den Hausflohmarkt in unserem 
Rosendorf Ufhoven.

Alle Ufhover und Ufhoverinnen sind herzlich eingeladen, sich für 
einen Stand anzumelden und in Hof, Einfahrt oder am Tor Dinge 
anzubieten, die nicht mehr benötigt werden - von Kleidung über 
Bücher bis hin zu Trödel und kleinen Schätzen.

Der Hofflohmarkt findet am 28. März 2026 von 10 bis 14 Uhr in 
den Straßen und auf den Plätzen Ufhoven statt. Ein Lageplan mit 
allen teilnehmenden Haushalten ist ab 10 Uhr in der Schenke/
Mehrgenerationenhaus sowie online erhältlich. Für das leibliche 
Wohl sorgt der Ortsteilrat ab 11 Uhr in der Schenke.

Anmeldung und Informationen:
https://ufhoven-online.de/hofflohmarkt/

Wir freuen uns auf viele Teilnehmende, Besucher und zahlreiche 
Begegnungen in unserem Rosendorf.



Heimatbote	 - 26 -� Nr. 3/2026

SAUBERKEIT GEHT UNS ALLE AN!

SONDERBEILAGE ZUR PROBLEMATIK DER VERMÜLLUNG 
VON STÄDTEN UND UMGEBUNG

UNSERE STADT IST KEIN MÜLLPLATZ
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Bad Langensalza ist unsere Heimat. Eine Stadt mit Geschichte, 
mit Schönheit und mit Menschen, die hier leben, arbeiten und 
sich wohlfühlen möchten. Doch immer häufiger müssen wir fest-
stellen, dass manche offenbar vergessen haben, was es bedeutet, 
Verantwortung für die eigene Stadt zu tragen. Wer durch einige 
Straßen, Parks und Wege geht, sieht es leider deutlich. Achtlos 
weggeworfener Müll verschandelt unsere Grünflächen. Verpa-
ckungen, Flaschen und anderer Unrat landen nicht im Mülleimer, 
sondern einfach auf dem Boden. Das ist nicht nur respektlos 
gegenüber unserer Umwelt. Es ist respektlos gegenüber unserer 
gesamten Stadtgemeinschaft. Besonders empörend ist zudem ein 
Problem, über das sich viele Bürgerinnen und Bürger zu Recht 
beschweren.

HUNDEKOT AUF GEHWEGEN, GRÜNFLÄCHEN UND SPIELPLÄTZEN
Jeder Hundebesitzer trägt Verantwortung für sein Tier. Wer die 
Hinterlassenschaften seines Hundes einfach liegen lässt, zeigt 
nicht nur Gleichgültigkeit, sondern missachtet bewusst seine Mit-
menschen. Niemand sollte auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule 
oder beim Spaziergang ständig darauf achten müssen, nicht in 
solche Hinterlassenschaften zu treten. Doch damit nicht genug. 
Auch Graffiti an Mauern, Gebäuden und öffentlichen Einrichtun-
gen nehmen zu. Was einige wenige vielleicht als Kunst bezeich-
nen, ist in Wahrheit nichts anderes als Sachbeschädigung. Es ist 
eine Schande, was sich manche Menschen herausnehmen. Mit 
jeder beschmierten Wand wird unsere Stadt ein Stück mehr be-
schädigt. Die Kosten für die Beseitigung tragen am Ende wir alle.

Vermüllte Stellen in städtischen Wäldern

UNSERE STADT IST KEIN RECHTSFREIER RAUM
Wer unsere Umwelt verschmutzt oder fremdes Eigentum be-
schädigt, muss mit Konsequenzen rechnen. Deshalb appelliere 
ich eindringlich an Sie alle. Schauen Sie nicht weg. Wenn Sie 
beobachten, dass Müll illegal entsorgt wird, Hundekot bewusst 
liegen gelassen wird oder jemand Gebäude beschmiert, melden 
Sie solche Vorfälle bitte den zuständigen Stellen. Nur wenn wir 
gemeinsam hinschauen und handeln, können solche Verstöße 
verfolgt und die Verantwortlichen zur Rechenschaft gezogen 
werden.

BAD LANGENSALZA VERDIENT RESPEKT
Unsere Stadt verdient Menschen, die sie schützen statt sie zu 
beschmutzen. Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
Sauberkeit, Verantwortung und gegenseitiger Respekt wieder 
selbstverständlich werden.

Mit nachdrücklichen Grüßen
Ihr Bürgermeister der Stadt Bad Langensalza
Matthias Reinz

PROBLEM HUNDEKOT
Die Stadt appelliert daher an die Hundehalter ihrer Verpflichtung 
nachzukommen, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner zu be-
seitigen und so für Sauberkeit zu sorgen.

In Bad Langensalza sind zahlreiche Hunde registriert. Auch die 
Tiere auswärtiger Besucher und Gäste erhalten in und um die Stadt 
die Möglichkeit zum Auslauf. Tagtäglich sind alle diese Hunde un-
terwegs und hinterlassen eine beachtliche Menge an Hundekot.

Hundekot auf Gehwegen, an Straßenrändern, in öffentlichen und 
privaten Grünanlagen oder gar auf Kinderspielplätzen ist nicht 
nur unappetitlich, sondern kann auch zur Gefahr für die Gesund-
heit unserer Kinder oder der Personen werden, die mit der Pflege 
der Grünflächen und Anlagen betraut sind.

Hundehaufen im Magnolienpark
In den vergangenen Wochen gingen bei der Stadtverwaltung 
Bad Langensalza wieder vermehrt Beschwerden über die immer 
stärker zunehmende Verschmutzung in der Stadt durch Hunde-
kot ein. Deshalb weist die Stadtverwaltung darauf hin, dass die 
Verantwortung für die ordnungsgemäße Beseitigung der Hinter-
lassenschaften ausschließlich bei den Hundehaltern liegt, die 
aufgefordert sind, den Kot vom eigenen Vierbeiner in oder vor 
fremden (Vor-) Gärten, Haus- und Hofgrundstücken oder auf öf-
fentlichen Wegen und Plätzen unverzüglich zu entfernen.

AUFGRUND DER FESTGESTELLTEN ZUNAHME AN VERSTÖSSEN 
WIRD DAS ORDNUNGSAMT DIE KONTROLLEN IM GESAMTEN 
STADTGEBIET DEUTLICH VERSTÄRKEN.
Die Außendienstkräfte sind angewiesen, Verstöße konsequent 
zu dokumentieren und unverzüglich an die Bußgeldstelle  
weiterzuleiten.

Sonderteil zur Problematik der Vermüllung von Städten und Umgebung
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RECHTSVERBINDLICHE PFLICHTEN NACH DER 
ORDNUNGSBEHÖRDLICHEN VERORDNUNG

Die Ordnungsbehördliche Verordnung verpflichtet jede Person, 
die einen Hund führt, zur unverzüglichen und vollständigen Ent-
fernung von Hundekot auf sämtlichen öffentlichen Verkehrs-
flächen und Grünanlagen. Diese Pflicht gilt ausnahmslos und 
unabhängig vom Aufenthaltsort des Tieres.

Zur Unterstützung der Pflichterfüllung stehen IM STADTGEBIET 
28 BEUTELSPENDER UND ENTSORGUNGSMÖGLICHKEITEN zur 
Verfügung.

Zusätzlich besteht für alle Hundehalter die verbindliche Pflicht 
zum Mitführen geeigneter Behältnisse, insbesondere Hundekot-
beutel. Das Nichtmitführen solcher Hilfsmittel stellt bereits für 
sich genommen eine Ordnungswidrigkeit dar und ist bußgeld-
bewehrt.

Schlussendlich haben Hundehalter auch die geltende Leinen-
pflicht im Stadtgebiet zu beachten. Hunde sind in den festgeleg-
ten Bereichen der Verordnung insbesondere auf innerstädtische 
Straßen, öffentlichen Wegen, Grünanlagen und Spielplätzen 
ständig an der Leine zu führen. Die Ordnungsbehörde weist 
ausdrücklich darauf hin, dass die bisherige Zurückhaltung vieler 
Hundehalter bei der Erfüllung ihrer Pflichten nicht länger hinge-
nommen wird. Die dokumentierten Verstöße zeigen eine zuneh-
mende Bequemlichkeit und Gleichgültigkeit, die zu erheblichen 
Belastungen für die Allgemeinheit führt und ordnungsbehördlich 
nicht akzeptiert werden kann.

Die Bußgeldstelle wird in allen festgestellten Fällen formelle 
Ordnungswidrigkeitenverfahren einleiten.

BEDEUTUNG FÜR HYGIENE, 
SICHERHEIT UND STADTBILD

Hundekot stellt nicht nur ein ästhetisches Problem dar, sondern 
kann Krankheitserreger enthalten, die insbesondere für Kinder 
oder Personen, die mit der Pflege der Grünflächen und Anla-
gen betraut sind und Tiere ein Gesundheitsrisiko bedeuten. Ver-
schmutzte Wege und Grünflächen beeinträchtigen zudem die 
Aufenthaltsqualität und das subjektive Sicherheitsempfinden 
der Bürgerinnen und Bürger.

Die Einhaltung der Verordnung dient daher dem Schutz der öf-
fentlichen Gesundheit, der Wahrung eines gepflegten Stadtbildes 
und der Sicherung eines geordneten Miteinanders.

MEHR ILLEGALE MÜLLENTSORGUNG 
IM LANDKREIS REGISTRIERT

Das Jahr 2025 war, im Hinblick auf die Beräumung der illegalen 
Abfallablagerungen im Landkreis, von einem stetigen Wachstum 
geprägt, konstatiert Annett Mülverstedt, Werkleiterin des Abfall-
wirtschaftsbetriebs (AWB) des Unstrut-Hainich-Kreises.

Während sich die Gesamtentsorgungsmenge im Vergleich zum 
Vorjahr fast verdoppelte und die Fallzahlen deutlich zunahmen, 
stiegen auch die Kosten proportional an.

Mehr als 64 Tonnen Gesamtentsorgungsmenge aus 1372 Fällen 
illegaler Abfallablagerungen im Kreisgebiet kamen 2025 zusam-
men.

Fast auf allen Ebenen der Abfallarten war eine Steigerung zu 
verzeichnen. Besonders drastisch fiel die Zunahme von illegal 
entsorgten Bau- und Abbruchabfällen sowie bei den biologisch 
abbaubaren Abfällen aus. Im Vergleich zum Vorjahr vervierfachte 
sich die Menge an Bauschutt, im Bereich Biomüll verzehnfach-
ten sich die Ablagerungen. Beim Asbest, Farben- und Lacken, 
Lösungsmitteln und Kunststoffabfällen sowie bei den elektroni-
schen Kleingeräten verdoppelten sich die Entsorgungsmengen.

Bezüglich Reifen und Elektro-Großgeräten war ein leichter Rück-
gang zu verzeichnen.

Neben den illegalen Abfallablagerungen an Wirtschafts- und 
Radwegen, bildeten die Gebiete rund um die städtischen Neu-
baublöcke sowie entlang der Kleingartenanlagen Schwerpunkte 
in Sachen Abfallberäumung.

In 64 Fällen wurden Verursacher der illegalen Ablagerungen er-
mittelt werden. Im Großteil der Fälle konnten die Verursacher 
erfolgreich zur selbstständigen Beräumung Ihres Abfalls aufge-
fordert werden. In den restlichen Fällen wurde die Beräumung 
in Ersatzvornahme durchgeführt und die entstandenen Kosten 
den Verursachern mittels Kostenbescheid in Rechnung gestellt.

Das Bewusstsein der Bevölkerung in Sachen Umweltschutz 
und korrekter Abfallentsorgung scheint, trotz zahlreicher Auf-
klärungskampagnen leider rückläufig zu sein. Steigende Ent-
sorgungskosten und weniger Umweltbewusstsein könnten hier 
als Indikator für die Zunahme illegaler Ablagerungen vermutet 
werden“, sagte Frau Mülverstedt und wies auf die finanziellen 
Auswirkungen für die Bevölkerung hin: Allerdings führen immer 
mehr illegale Abfallablagerungen auch zu immer höheren Kosten, 
die letztendlich von allen Steuer- und Gebührenzahlern getragen 
werden müssen. Nur gemeinsam können wir uns aktiv für unsere 
Umwelt und Natur sowie ein sauberes Erscheinungsbild unserer 
Städte und Gemeinden einsetzen. Helfen Sie mit!“

Sonderteil zur Problematik der Vermüllung von Städten und Umgebung
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MÜLLTRENNUNG ERNSTZUNEHMENDES 
PROBLEM:

STRENGERE KONTROLLEN ANGEKÜNDIGT
Immer öfter sind Abfalltonnen nicht richtig sortiert. Vor allem in 
den Papiertonnen wird viel Müll entsorgt, der dort nicht hinein-
gehört. Das ist ein großes Problem, denn es führt dazu, dass das 
Papier in den Recyclingfabriken nicht mehr verwertbar ist, weil 
sich darin zu viele Störstoffe befinden.
WAS GEHÖRT IN DIE BLAUE TONNE?
Sauberes Altpapier, Pappe und Kartonagen - dazu zählen Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher, Schreibpapier, Umschläge, 
saubere Kartons und Eierkartons. Das Papier sollte trocken sein. 
Kartonagen vorher bitte zerkleinern.
WAS GEHÖRT NICHT IN DIE BLAUE TONNE?
Windeln, verschmutztes Papier, Papierhandtücher und -tisch-
decken, Tapete, Aktenordner, Styropor, Textilien, Restmüll, Bau-
schutt, Mülltüten aus Plastik.
Diese Störstoffe sind das Hauptproblem in den blauen Tonnen im 
Landkreis. Erstaunlich oft wird beispielsweise Papier in Mülltüten 
gesammelt und mit der Tüte in den blauen Behältern entsorgt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb UHK kündigt deshalb verstärkte 
Behälterkontrollen an. Bei Fehlbefüllung werden rote Warnauf-
kleber auf die Tonnen geklebt und die Behälter nicht geleert. 
Die Bürger können nachsortieren und den Behälter zum nächs-
ten Abfuhrtermin erneut bereitstellen oder einen schriftlichen 
Antrag per E-Mail, Fax oder Postbrief stellen, dass der Behälter 
gebührenpflichtig als Restabfall geleert werden soll.
SOLLTEN DIE TONNEN NACH WIE VOR FALSCH BEFÜLLT SEIN, 
DROHEN GEMÄSS § 23 DER KREISLAUFWIRTSCHAFTS- UND AB-
FALLSATZUNG DES UNSTRUT-HAINICH-KREISES GELDBUSSEN 
VON BIS ZU 5.000 EURO.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Unstrut-Hainich-Kreises bit-
tet um Ihre Mithilfe - nur durch eine korrekte Papierentsorgung 
kann dieser wertvolle Rohstoff dem Recycling zugeführt werden. 
Das schont nicht nur unsere Umwelt (weniger Holz, Wasser und 
Energie zur Papierherstellung), sondern senkt langfristig auch die 
Entsorgungskosten und schont so unsere Geldbeutel.

SPERRMÜLL- UND 
ELEKTROSCHROTTANMELDUNG 

LEICHT GEMACHT
Mit einem Klick können Termine zur kostenfreien Abholung oder 
Anlieferung von Sperrmüll sowie zur kostenfreien Abfuhr von 
Elektro-/Elektronikaltgeräten und Altmetallen zu jeder Zeit, fle-
xibel und unkompliziert über das Online-Portal des Abfallwirt-
schaftsbetriebes Unstrut-Hainich-Kreis vereinbart werden.
Das hierfür zu nutzende Online-Tool finden Sie unter
https://www.abfallwirtschaft-uhk.de/online-services.
Hier wählen Sie zuerst, ob Sie Sperrmüll oder Elektroaltgeräte/
Altmetalle entsorgen möchten. Anschließend geben Sie Ihre Kon-

taktdaten ein und wählen einen der vorgeschlagenen Termine für 
die Abholung aus. Im Anschluss erhalten Sie eine Bestätigungs-
mail. Alles super einfach, bequem und zeitsparend.
In der Bestätigungsnachricht ist auch eine Mailadresse enthalten, 
über die der Termin gegebenenfalls storniert werden kann. Sollte 
eine Abholung nicht mehr benötigt werden, kann der Termin da-
mit bis zu zwei Tagen vor Abholung abgesagt werden.
WAS IST BEI DER ABHOLUNG UND/ODER SELBSTANLIEFERUNG 
ZU BEACHTEN?
Jeder PRIVATE HAUSHALT kann die Abholung von Sperrmüll ein-
mal pro Halbjahr ausschließlich vom angeschlossenen Grund-
stück in Anspruch nehmen oder diesen kostenfrei selbst an der 
Umladestation Aemilienhausen in Mühlhausen anliefern. Für 
beides ist jeweils eine ANMELDUNG ERFORDERLICH. Der Sperr-
müll darf ein Volumen von 3 m und ein Gewicht von 400 kg nicht 
überschreiten. Die jeweiligen Einzelteile dürfen über ein Höchst-
gewicht von je 50 kg und eine Höchstabmessung von 2 m x 1,50 
m x 1 m nicht hinausgehen.
Alle GEGENSTÄNDE AUS METALL (z.B. Fahrräder, Sportgeräte, 
etc.) werden zur Vereinfachung zu Elektro- und Elektronikalt-
geräten/Altmetall und nicht zum Sperrmüll gezählt.
Elektro-/Elektronikaltgeräte und Altmetall werden nach Voran-
meldung einmal pro Halbjahr kostenfrei abgeholt. Bei Elektro-/
Elektronikaltgeräte darf die haushaltsübliche Menge (5 Großgerä-
te) und bei Kühl- und Gefriergeräte ein Fassungsvolumen von 230 
l nicht überschritten werden. Altmetalle werden abgeholt, wenn 
die einzelnen Teile ein Höchstgewicht von je 50 kg oder eine 
Höchstabmessung von je 2 m x 1,50 m x 1 m nicht überschreiten.
Die kostenfreie Selbstanlieferung von Elektro- und Elektronikalt-
geräten sowie Altmetall an die Umladestation Aemilienhausen 
ist zu den Öffnungszeiten ohne Voranmeldung möglich.
DER SPERRMÜLL UND ELEKTROSCHROTT IST AM ABFUHRTAG 
BIS 6 UHR, FRÜHESTENS JEDOCH AM VORABEND DES ABFUHR-
TAGES AB 18 UHR, VOR DEM ANGESCHLOSSENEN GRUNDSTÜCK 
ODER WENN DIE ABFUHR IHRER ABFALLBEHÄLTER AN EINEM 
SAMMELPLATZ ERFOLGT, AN DIESEM SAMMELPLATZ BEREIT ZU 
STELLEN. NACH DER ABFUHR ZURÜCKGELASSENER ABFALL IST 
AM ABFUHRTAG BIS SPÄTESTENS 20 UHR VOM ABFUHRPLATZ 
ZURÜCKZUNEHMEN.
BITTE BEACHTEN SIE:
Die kostenfreie Abholung von Sperrmüll sowie von Elektro- und 
Elektronikaltgeräten erfolgt nur aus privaten Haushalten. GE-
WERBE UND GEWERBEÄHNLICHE EINRICHTUNGEN haben die 
Möglichkeit, Sperrmüll gebührenpflichtig an die Umladestation 
Aemilienhausen anzuliefern.
Die Umladestation Aemilienhausen in der Aemilienhäuser Straße 59
in Mühlhausen ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.30 Uhr

Illegale Reifenentsorgung mitten in der Natur

Sonderteil zur Problematik der Vermüllung von Städten und Umgebung
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DER UNSTRUT-HAINICH-KREIS 
PUTZT SICH RAUS!

ZUR FRÜHJAHRPUTZAKTION JETZT ANMELDEN
Bei der großen Frühjahrsputzaktion setzen jährlich zahlreiche 
Gemeinden ein Zeichen für eine lebenswerte Umwelt. Gemeinsam 
zeigen wir, wie wichtig uns unser Landkreis und seine Sauber-
keit sind.

STÄDTE UND GEMEINDEN SOWIE VEREINE UND INSTITUTIONEN, 
UNTERNEHMEN UND SCHULEN engagieren sich gemeinsam, um 
öffentliche Flächen von herumliegendem Müll zu befreien. Der 
AWB unterstützt die Aktion durch die kostenfreie Abholung der 
gesammelten Abfälle.

So funktioniert es:

* Die Anmeldung der jeweiligen Aktion erfolgt
TELEFONISCH UNTER 03601 - 4047660 ODER
PER E-MAIL UNTER K.FREITAG@ABFALLWIRTSCHAFT-UHK.
DE.

* Gemeinsam werden Aktionstage koordiniert und Abfuhrter-
mine und -orte festgelegt.

* Es dürfen ausschließlich Müll und Unrat aus dem öffentlichen 
Umfeld beräumt werden.

* Nach dem Sammeln holt der AWB die Abfälle kostenfrei ab 
und kümmert sich um die Entsorgung.

Machen Sie mit und befreien Sie unsere heimische Natur bei-
spielsweise von Verpackungsmüll, Taschentüchern, Zigaretten, 
achtlos weggeworfenen Flaschen und Dosen sowie Altreifen und 
Schrott. Ob im Dorfkern, entlang von Fahrrad- oder Wirtschafts-
wegen, auf Spielplätzen oder im Wald - überall wird Abfall illegal 
entsorgt - Tendenz steigend. Das belastet unsere Umwelt, ist 
unschön anzusehen und stellt oft eine Gefahr für Mensch und 
Tier dar. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!

Im Rahmen der Frühjahrsputzaktion im vergangenen Jahr wurden 
fast 6 Tonnen Abfall, darunter 220 Müllsäcke, Bauschutt, Sperr-
müll, Elektroschrott und 50 Altreifen, von den fleißigen Helfern 
eingesammelt und durch den AWB entsorgt. Insgesamt beteilig-
ten sich 21 Kommunen im Kreisgebiet an der Aktion - doppelt 
so viele wie 2024.

Größere Ablagerungen können übrigens auch direkt über unser 
Meldeformular unter
https://www.abfallwirtschaft-uhk.de/illegale_abfallablagerun-
gen
oder per QR-Code möglichst mit Foto angezeigt werden.

Lagerfeuerstelle im Kurpark: Wir alle müssen aufmerksam sein und 
gegen Vandalismus einschreiten�

Sonderteil zur Problematik der Vermüllung von Städten und Umgebung
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Osterbasteln im Stadtmuseum 
im Augustinerkloster

Grundschulkinder und Kindergartenkinder 
haben die Möglichkeit, in abwechslungs-
reichen Bastelangeboten kreativ zu werden 
und sich spielerisch mit dem Thema Ostern 
zu beschäftigen.
Auf die Kinder wartet eine interessante Os-
tereier-Ausstellung, die eine Vielzahl an Mo-
tiven, Techniken und Traditionen präsentiert.

So verbinden wir kreatives Arbeiten mit kul-
tureller Bildung und einem besonderen Mu-
seumserlebnis.

Angebote für Schulen und Kitas (Termine nach Vereinbarung)
• Geführte Touren durch die Ausstellung mit interaktiven Ele-

menten.
• Kreative Bastelstunden (z. B. traditionelle Ostereier bemalen).
• Malstation
• Geschichten und Spiele rund um Osterbräuche.

Angebote am Wochenende für Kinder mit Eltern
27. - 29. März und 4. und 5. April

Eintritt für Kinder und Lehrer/innen frei.
2 Euro Materialkosten pro Kind,

Kontakt & Anmeldung
Stadtmuseum im Augustinerkloster

Augustinerplatz 1-2 99947 Bad Langensalza
Tel. 03603/813002

E-Mail: stadtmuseum@bad-langensalza.de

Interessantes für Kinder und Interessantes für Kinder und 
JugendlicheJugendliche

MüllOlympiade für Kids

Kinder werden zu „MüllOlympioniken“ 
in der BadLangensalzaer Innenstadt

Am 31. März 2026 verwandelt sich die Innen-
stadt von Bad Langensalza in eine
spielerische Lernlandschaft für Umwelt und 
Nachhaltigkeit: Im Rahmen des Frühjahrsputz 
Innenstadt 2026 findet erstmals die „MüllOlym-
piade für Kids“ statt.
Rund 130 Kinder aus vier Einrichtungen - da-
runter Grundschulkinder und Vorschulkinder - nehmen an der Ak-
tion teil. In sechs Gruppen durchlaufen sie im Rotationsprinzip fünf 
verschiedene Stationen, die von lokalen Partnern betreut werden. 
Nach Absolvieren aller Stationen treffen sich alle Gruppen wieder 
am Neumarkt. Dort werden die Kinder mit den „Goldenen Kehrbesen“ 
ausgezeichnet und es wird ein gemeinsames Gruppenfoto gemacht.

Ausstellung „Ostereier aus aller Welt“
Stadtmuseum im Augustinerkloster

Die Ausstellung findet in der Zeit vom 23. März bis 19. April statt.
Wir laden alle Kitas, Grundschulen und Familien mit Kindern recht 
herzlich ein.
In der Ausstellung entdecken die Kinder eine Vielfalt von Ostereiern 
aus verschiedenen Kulturen und Länder, weiterhin lernen sie die 
Bedeutung des Osterfestes kennen.
Die Kinder können selbst Ostereier gestalten und verschiedene 
Techniken ausprobieren.

Osterprogramm an den Ferienwochenenden
für Kinder und Familien:

27. - 29. März und 4. - 5. April
• Workshops zum Basteln und Malen von Ostereiern.

Angebote für Schulen und Kitas (Termine nach Vereinbarung)
• Geführte Touren durch die Ausstellung mit interaktiven Ele-

menten.
• Kreative Bastelstunden (z. B. traditionelle Ostereier bemalen).
• Malstation
• Geschichten und Spiele rund um Osterbräuche.

Kontakt: Telefon: 03603 813002
E-Mail: stadtmuseum@bad-langensalza.de
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Euer Museumsteam
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Alle Skate-Begeisterten und Interessierten sind herzlich eingela-
den, zur Saisoneröffnung vorbeizukommen, mitzufahren oder ein-
fach die besondere Atmosphäre im Skatepark „Die Pipe“ zu erleben.

VeranstaltungenVeranstaltungen

Veranstaltungsplan März / April 2026

28.03.2026 KleinstadtBummel - Frühlingserwachen
Beginn: 09.00 Uhr in der Innenstadt

28.03.2026 Das Orchester Franz L. lädt zum Tanz
Beginn: 19.30 Uhr
im Kultur- und Kongresszentrum

29.03.2026 Durch den schönen Marderbachgrund
(Harthgemeinde)
8 km - 10.00 Uhr, Jahnplatz;
Schwierigkeit: mittel bis schwer;
S. Krämer / H. Pötzschke

29.03.2026 Spechte - Expedition zu den
gefiederten Baumeistern des Waldes
Voranmeldung unter 03603 825843
Beginn: 11.00 Uhr
am Baumkronenpfad

29.03.2026 Frühlingskonzert
mit dem collegium musicum
Beginn: 15.00 Uhr
im Friederikenschlösschen

31.03.2026 Frühjahrsputz
Innenstadt

04.04.2026 Lithurgisische Osternacht mit Osterfeuer
Bergkirche

Saisoneröffnung im Skatepark „Die Pipe„
Mit dem Frühling beginnt auch wieder die Skate-Saison im Skate-
park Die Pipe“ am Ziegeleiweg in Bad Langensalza. Seit dem 16. 
März öffnet der beliebte Treffpunkt für Skateboarder, BMX-Fahrer 
und Scooterfahrer wieder seine Tore.
Der Skatepark ist in der Saison montags bis samstags von 14 bis 
19 Uhr geöffnet und bietet Kindern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen einen Ort für Bewegung, Austausch und kreative Sport-
arten. Über die letzten Jahre hat sich die Anlage zu einem wichtigen 
Treffpunkt für die Jugend der Region entwickelt.
Parallel zur Saisoneröffnung startet in diesem Jahr auch eine Sam-
melaktion für altes Skatezubehör. Gesucht werden unter anderem 
Skateboards, Achsen, Rollen, Kugellager oder andere Skate-Teile, 
die nicht mehr genutzt werden. Ziel der Aktion ist es, die gespen-
deten Teile aufzubereiten und jungen Skaterinnen und Skatern zur 
Verfügung zu stellen, die selbst keine eigene Ausrüstung besitzen 
oder Unterstützung beim Einstieg in den Sport brauchen.
Für die neue Saison sind außerdem bereits verschiedene Veran-
staltungen rund um den Skatepark geplant. Neben offenen Skate-
Treffen sollen Workshops, kleine Contests und gemeinsame Events 
stattfinden, um die Skate-Community weiter zu stärken und neue 
Interessierte für den Sport zu begeistern.
Wir freuen uns sehr, dass es wieder losgeht und hoffen auf eine 
aktive Saison mit vielen jungen Menschen im Skatepark“, sagt Fran-
ziska Möller vom Musketiere e.V. sowie dem Projekt Pipe Team. Mit 
der Sammelaktion möchten wir außerdem dafür sorgen, dass mög-
lichst viele Kinder und Jugendliche Zugang zum Skaten bekommen.“
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mittwochs | 10:00 Uhr
Altstadt & Marktgetümmel
Die Führung startet am Friederikenschlösschen und führt durch den 
Kurpark, entlang der historischen Stadtmauer bis in die Altstadt. 
Höhepunkt ist das Glockenspiel am Rathaus um 12 Uhr, bevor das 
lebendige Markttreiben erlebt werden kann.
Treffpunkt: Friederikenschlösschen (Kurpromenade 5)
Preis: 8 € | ermäßigt 7 € | Schüler & Studierende 5 € | Kinder bis 
6 Jahre frei

freitags | 17:00 Uhr
Stadt- und Kellerführung „Unter dem Pflaster“
Diese besondere Führung führt entlang der Marktstraße unter die 
Oberfläche der Stadt. Historische Gewölbekeller geben Einblicke 
in die Vergangenheit Bad Langensalzas. Zum Abschluss der Tour 
genießen die Teilnehmenden gemeinsam ein „herrliches Gesöff“.
Treffpunkt: Touristinformation (Bei der Marktkirche 11)
Preis: 11 € | ermäßigt 10,50 € | Kinder bis 6 Jahre frei
Hinweis: Teilnahme nur mit Voranmeldung.

samstags | 10:30 Uhr
Vom Kurpark zur Altstadt
Die Tour verbindet Natur und Stadtgeschichte. Von der Friederiken 
Therme führt der Weg vorbei am Japanischen Garten durch den 
Kurpark bis in die historische Altstadt.
Treffpunkt: Friederiken Therme (Böhmenstraße 5)
Preis: 8 € | ermäßigt 7 € | Schüler & Studierende 5 € | Kinder bis 
6 Jahre frei

Informationen und Anmeldungen:
Touristinformation Bad Langensalza
Bei der Marktkirche 11 • 99947 Bad Langensalza
Telefon: 03603 834424
E-Mail: touristinfo@badlangensalza.de
www.badlangensalza.de

Die öffentlichen Führungen laden dazu ein, Bad Langensalza immer 
wieder neu zu entdecken - Bad Langensalza. Natürlich du.

Bad Langensalza� Foto: © Tino Sieland

Öffentlicher Appell der Bundeswehr
Am 27. März findet auf dem Jahnplatz im thüringischen Bad 
Langensalza ein öffentlicher Appell der Bundeswehr statt. Bei 
diesem Appell wird die Übergabe der ersten Kompanie in einem 
feierlichen Zeremoniell vollzogen.

Der Appell wird um 9 Uhr beginnen und voraussichtlich gegen 
10 Uhr beendet sein. Im Anschluss findet für geladene Gäste 
ein Empfang im Gewölbekeller des Rathauses statt.

Die Stadt Bad Langensalza ist seit vielen Jahren Patengemeinde 
der 1./Aufklärungsbataillon 13 und hat sich bereit erklärt, den 
Ort für den Appell zur Verfügung zu stellen.

11.04.2026 A TRIBUTE TO ROCKET MAN
Elton-John-Show
Beginn: 19.30 Uhr
in der Konzertkirche St. Trinitatis

12.04.2026 Rundwanderung
Creuzburg - Ütteroda (Harthgemeinde)
10 km - 09.00 Uhr, Jahnplatz; Schwierigkeit: mittel;
M. Menzel / I. Galla

18.04.2026 Teezeremonie
mit den Teemeisterin Jana Roloff
Teilnahmegebühr:
25,00 € / mit Kurkarte: 23,00 €
Voranmeldung in der Touristinformation
Beginn: 19.00 Uhr
im Japanischen Garten

19.04.2026 Teezeremonie
mit den Teemeistern Dietrich und Jana Roloff
Teilnahmegebühr:
25,00 € / mit Kurkarte: 23,00 €
Voranmeldung in der Touristinformation
Beginn: 14.00 Uhr
im Japanischen Garten

19.04.2026 Frühlingskonzert
des Städtischen Chores
Beginn: 16.00 Uhr
in der Konzertkirche St. Trinitatis

25.04.2026 Hanami - Kirschblütenfest
Kampfshows, Klangschalenkonzerte, Mangas uvm.
Beginn: 11.00 Uhr
im Japanischen Garten

25.04.2026 Grillbattle
Auf dem Parkplatz von Möbel Knappstein

26.04.2026 3-Türme-Lauf
Beginn: 09.00 Uhr
in der Innenstadt und Umgebung

26.04.2026 Rundwanderung Unstruttal - Adonisröschen
(Harthgemeinde)
12 km - 09.00 Uhr, Jahnplatz;
Schwierigkeit: leicht;
R. Müller / G. Röhner

26.04.2026 3 on the bund (irish folk)
Beginn:
19.00 Uhr in der Konzertkirche St. Trinitatis

27.04.2026 Theateraufführung Salza Gymnasium
Beginn:
19.00 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum

28.04.2026 Theateraufführung Salza Gymnasium
Beginn:
19.00 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum

29.04.2026 „Farinelli barockt Vivaldi“
„Die Vier Jahreszeiten“
mit der Polish Art Philharmonie
& Maestro Michael Maciaszczyk
Beginn:
19.30 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum

30.04.2026 Walpurgisnacht
Beginn: 17.00 Uhr „Im Reich des Fagatis“
am Baumkronenpfad

Öffentliche Stadtführungen 
von März bis Oktober

Von März bis Ende Oktober lädt Bad Langensalza, gemeinsam mit 
der örtlichen Gästeführerzunft, Einheimische und Gäste zu regel-
mäßigen öffentlichen Stadtführungen ein. Drei unterschiedliche 
Rundgänge ermöglichen spannende Einblicke in die Geschichte, 
Natur und besonderen Orte der Kur- und Rosenstadt - von der 
historischen Altstadt über den Kurpark bis hinab in die geheim-
nisvollen Kellergewölbe.
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Lust auf gesunde, prachtvolle Rosen?
Dann kommen Sie am 28.03.2026 von 10-
12 Uhr zum Rosenhof Rönigk in Ufhoven!

Dort erfahren Sie, wie Sie Ihre Rosen optimal auf das neue Garten-
jahr vorbereiten - inklusive fachkundiger Tipps zu Schnitt, Düngung 
und Überwinterung.
Eintritt frei - der Frühling ist da!

Kommt vorbei, das Team vom Rosenhof freut sich auf Ihren Besuch!

Ihr Team vom Rosenhof Rönigk
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Frühlingskonzert des Collegium musicum

Konzert mit Filmmusik im Schlösschen
Das Frühlingskonzert des Collegium musicum am Sonntag, dem 29. 
März um 15 Uhr im Friederikenschlösschen Bad Langensalza steht 
ganz im Zeichen der Filmmusik.

Das Collegium musicum Bad Langensalza hat sich in den vergan-
genen Wochen intensiv mit dem neuen Programm beschäftigt und 
dafür Musik aus verschiedenen sehr bekannten und beliebten Filmen 
ausgewählt. Der musikalische Bogen wird weit gespannt mit Titeln 
des bekannten Musical-Komponisten Andrew Lloyd Webber aus „Das 
Phantom der Oper“, aus „Evita“ und „Any Dream will Do“ aus „Joseph 
and the Amazing Technicolor Dreamcoat“, über „My Heart Will Go 
On“ von James Horner aus „Titanic“, der Titelmusik aus „Fluch der 
Karibik“ von Klaus Badelt, der Musik aus „Ladies in Lavendel“ von 
Nigel Hess bis zum Federthema aus „Forrest Gump“ von Alan Silvestri.

Mystisch, phantastisch wird es mit Melodien aus der Serie „Game 
of Thrones“ von Ramin Djawadi und verschiedenen Motiven, u.a. 
„Hedwigs Thema“, aus der Filmwelt von „Harry Potter“.

Neben den ständigen acht Musikanten des Collegium musicum 
wirken zu diesem besonderen Konzert auch zwei junge Musiker 
am Schlagzeug und Klavier mit, die den Klang des Ensembles sehr 
bereichern.

Das Collegium musicum lädt herzlich zu diesem Frühlingskonzert 
mit Filmmusik ein.

Die Karten zum Preis von 6 Euo / ermäßigt 5 Euro können auch 
im Vorverkauf in der Touristinformation, Bei der Marktkirche 11, 
99947 Bad Langensalza, Tel.: 03603 83 44 24 erworben werden.

28.03. Orchester Franz L. Plakat

Bad Langensalza
Kultur-und Kongresszentrum

Öffentliches Tanzvergnügen

Großer Frühlingsball
Sa. 28. März  20 Uhr
Orchester Franz'L.

Thüringens größtes Tanzorchester

TICKETS UNTER:
WWW.TICKETSHOP-THUERINGEN.DE
IN DEN PRESSEHÄUSERN DER TA / OTZ / TLZ SERVICE-CENTER UND 
SERVICEPARTNER
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A tribute to Rocket Man - Elton John Show
Kay Dobberstein ist ein ausgebildeter Pianist und Sänger. Im Fe-
bruar 1986 begann seine Karriere auf der Bühne als Musiker in 
verschiedenen Bands.
Seit seiner erfolgreichen Teilnahme als Elton-John-Imitator bei der 
Rudi-Carrell-Show im April 1991 überzeugt er sein Publikum mit 
seiner Interpretation der Songs des Altmeisters.

Mit seiner Show ist Kay Dobberstein in Deutschland und über die 
Landesgrenzen hinaus unterwegs - und das äußerst erfolgreich. Ob 
Zürich, Zermatt, Breslau, Wien oder Bukarest - überall kamen die 
Fans der Musik von Elton John voll auf ihre Kosten.

Live zu singen und live zu spielen ist heute nicht selbstverständlich, 
sondern eher die Ausnahme. Für ihn ist diese Art des musikalischen 
Ausdrucks ein Muss.
Schließen Sie die Augen und erleben Sie die Faszination der Bal-
laden und Rocksongs von Elton John hautnah. Lassen Sie sich 
verführen von einer qualitativ einmaligen Darbietung, die einen 
bleibenden Eindruck nicht nur bei Elton-John-Fans hinterlassen 
wird - Gänsehaut garantiert.

Am 11. April 2026 um 19.30 Uhr in der Konzertkirche Bad Langen-
salza

Info-Veranstaltung für 
Gewerbetreibende am 22. April

Die Bad Langensalza CARD hat sich 
seit ihrer Einführung im Dezember 
2022 als wirkungsvolles Instrument 
zur Stärkung der lokalen Wirtschaft 
etabliert. Der Stadtgutschein bindet 
Kaufkraft gezielt in Bad Langensalza 
und unterstützt damit den örtlichen 
Einzelhandel, die Gastronomie sowie 
Dienstleistungsbetriebe.

„Hungarian Rhapsodies“ in 
der Galerie Dryburg

Drei Künstler aus Ungarn nennen ihre Ausstellung „Hungarian 
Rhapsodies“, die ab 9. April in der Galerie in der Dryburg in Bad 
Langensalza zu sehen ist.

Aus Budapest stammt der 1964 geborene Kálmán Gastonyi. Als 
gelernter Bauingenieur kam er mit 30 Jahren zur Malerei, die er pro-
fessionell erlernte und selbst zum Kunstlehrer wurde. Zahlreiche 
Bildungsreisen führten ihn in die Kunstmetropolen Europas. Seit 
2015 leitet er eine private Kunstschule in Budapest. Eine seiner 
Schülerinnen und jetzige Ehefrau ist Vera Gastonyi-Kalasz, die von 
Kind an künstlerisch interessiert war. Nach einem wirtschaftswis-
senschaftlichen Studium erlernte sie bei Kálmán Gastonyi die Öl-
malerei und stellte ihre Werke gemeinsam mit ihrem Mann national 
und international aus.
AttilaZoltai, 1967 in Südungarn geboren, erlernte sein Metier an der 
Pädagogischen Hochschule Szeged und ist Mitglied des Nationalen 
Verbandes Ungarischer Künstler. Neben der Malerei widmet er sich 
der Grafik und Plastik. Seine Kunst ist im In- und Ausland zu sehen. 
Daneben befasst er sich auch mit der Musik. Zur Ausstellungser-
öffnung wird er die musikalische Gestaltung übernehmen.

Die Besucher können auf ein fulminantes künstlerisches Feuerwerk, 
wie es der Titel verspricht, hoffen.

Vernissage:
9. April, 19 Uhr,
Galerie Schloss Dryburg  
Bad Langensalza
Musik:
Attila Zoltai, Ungarn
Kurator:
Ralf Klement
Ausstellungsdauer:
bis 23. Mai 2026
Öffnungszeiten:
jeweils Do., Fr., Sa. 14. 
00 bis 17.00 Uhr

R. Schlegelmilch
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aufgetreten. Zu ihrer Tourerfahrung in Deutschland gehören neben 
der Irish Heartbeat Festival Tour 2022, der Guinness Irish Christmas 
Tour 2023 und der Irish Folk Festival Tour 2024 und zahlreichen 
Auftritten in verschiedensten Häusern auch ausverkaufe Konzerte 
beim Rheingau Musik Festival und beim Schleswig-Holstein Musik 
Festival.

Zwischen Barockglanz und Jahreszeiten-
Zauber - „Farinelli barockt Vivaldi“

Ein großes Orchester, eine gefeierte Solistin, ein leidenschaftlicher 
Maestro - und eines der bekanntesten Werke der Musikgeschichte:
Mit „Farinelli barockt Vivaldi“ lädt die Polish Art Philharmonic am 
29. April 2026 zu einer musikalischen Zeitreise in die Welt des 
Barock ein - virtuos, emotional und überraschend zeitlos.

Unter der Leitung von Michael Maciaszczyk präsentiert das Orches-
ter ab 19:30 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum Bad Langensalza 
ein zweigeteiltes Programm, das den Zauber des 18. Jahrhunderts 
lebendig werden lässt.

Im Zentrum des ersten Programmteils steht eine der schillerndsten 
Figuren der Musikgeschichte: Farinelli, geboren als Carlo Broschi. 
Im 18. Jahrhundert war er ein europäischer Superstar, gefeiert an 
den Höfen von London bis Madrid.
Seine außergewöhnliche Stimme mit einem Umfang von mehr als 
drei Oktaven inspirierte Komponisten wie Georg Friedrich Händel 
zu virtuosen Arien. Farinelli war jedoch mehr als nur ein Sänger - 
er war Projektionsfläche für Sehnsüchte und Symbol einer Epoche 
zwischen künstlerischer Freiheit und persönlichem Opfer. Seine 
Karriere erzählt von Ruhm, Einsamkeit und der überwältigenden 
Kraft der Musik.

Diese historische Figur erhält in Bad Langensalza eine heutige 
Stimme: die Koloratur-Mezzosopranistin Aleksandra Opała. Die 
international gefragte Sängerin gilt als Spezialistin im Barock- und 
Belcanto-Repertoire. Ihre Interpretationen sind technisch brillant 
und zugleich emotional fein nuanciert.
„Diese Musik verlangt absolute Hingabe“, sagt Opała. Mit Aus-
druckskraft und stimmlicher Präzision haucht sie den Arien neues 
Leben ein.

Nach der Pause erklingen mit „Le quattro stagioni“ die berühmten 
„Vier Jahreszeiten“ von Antonio Vivaldi - eines der meistgespielten 
Werke der klassischen Musik. Als Geiger und Dirigent in Personal-
union gestaltet Maciaszczyk das Werk mit besonderer Nähe zum 
Orchester. „Die Jahreszeiten sind wie ein musikalischer Spiegel“, er-
klärt er: „Jeder hört darin eigene Erinnerungen, Stimmungen, Hoff-
nungen.“ Ziel des Ensembles sei es, Brücken zu bauen - zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, zwischen Kennern und Neugierigen.

Die besondere Atmosphäre des Kultur- und Kongresszentrums bie-
tet dafür den idealen Rahmen. Man darf sich also freuen auf ein 
Konzert, das barocke Opernleidenschaft und orchestrale Klang-
farben eindrucksvoll vereint.
Oder, wie es Maciaszczyk formuliert: „Wenn die Menschen nach dem 
Konzert mit glänzenden Augen nach Hause gehen, dann haben wir 
alles richtig gemacht.“

Karten für „Farinelli barockt Vivaldi“ gibt es an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. Kinder bis zehn Jahre zahlen in Begleitung eines 
Erwachsenen nur fünf Euro, Schüler bis 16 Jahre erhalten 50 Pro-
zent Ermäßigung.
Bestplatzbuchungen sind möglich unter: bestofclassic@web.de.

Erfolgsmodell Stadtgutschein
Aktuell sind bereits über 50 Akzeptanzstellen Teil des Gutschein-
systems. Seit Einführung wurden mehr als 470.000 Euro Guthaben 
auf die Bad Langensalza CARD geladen. Davon sind rund 320.000 
Euro bereits bei lokalen Betrieben eingelöst worden. Weitere etwa 
135.000 Euro Guthaben stehen derzeit zur Verfügung und können 
ausschließlich bei teilnehmenden Partnerbetrieben ausgegeben 
werden.

Diese Zahlen zeigen deutlich, dass der Stadtgutschein nicht nur 
von Kundinnen und Kunden gut angenommen wird, sondern auch 
einen spürbaren Beitrag zur Stärkung der lokalen Wirtschaft leistet.

Vorteile für teilnehmende Betriebe
Die Teilnahme an der Bad Langensalza CARD ist für Gewerbetrei-
bende besonders unkompliziert gestaltet:

• Kostenfreie Teilnahme am Gutscheinsystem
• Keine Fixkosten, lediglich eine Umsatzgebühr von 5 % auf 

tatsächlich eingelöste Gutscheinbeträge
• Zusätzliche Sichtbarkeit durch Bewerbung als Akzeptanzstelle 

über die städtischen Kanäle
• Einfache und transparente Abwicklung des Gutscheinsystems

Die Bad Langensalza CARD eignet sich sowohl für Einzelhandel, 
Gastronomie und Dienstleister als auch für kleinere Betriebe, die 
neue Kundengruppen erreichen möchten.

Einladung zur Info-Veranstaltung am 22. April
Um interessierten Gewerbetreibenden das Gutscheinsystem näher 
vorzustellen, lädt das Citymanagement der Stadt Bad Langensalza 
zu einer
Informationsveranstaltung ein. Vorgestellt werden das System der 
Bad Langensalza CARD, die praktische

Abwicklung sowie die Vorteile einer Teilnahme als Akzeptanzstelle. 
Im Anschluss besteht Gelegenheit für Fragen und Austausch.

Mittwoch, 22. April, 13.30 Uhr
Rathaus Bad Langensalza
Ratssaal (2. Obergeschoss)
Marktstraße 1

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist online möglich unter:
https://citymanagement-badlangensalza.de/bad-
langensalza-
card/infoveranstaltung-anmeldung/
Alternativ kann die Anmeldung auch über den QR-
Code erfolgen.

3 on the bund - dynamischer irish folk

am 26.04.2026 um 19:00 Uhr in der 
Gottesackerkirche Bad Langensalza

Das dynamische Quintett 3 on the Bund, tief verwurzelt in der 
traditionellen Musik Irlands, ist “eine junge, energetische Band mit 
unendlichem Potenzial.“ (Irish Music Magazine). Inspiriert durch 
ihre diversen Musikalischen Einflüsse und Hintergründe verbinden 
3 on the Bund Tradition und Innovation auf eine einzigartige Art 
und Weise. Ihre komplexen Arrangements von traditionellen und 
neu komponierten Stücken strotzen vor Energie und Gefühl, und 
bleiben dennoch stets authentisch.

Seitdem sich 3 on the Bund 2019 an der University of Limerick ge-
gründet haben, haben sie sich nicht nur Irland, sondern auch weit 
über die Grenzen hinaus einen Platz unter den einflussreichsten 
Irish Folk Bands erarbeitet. Allen Widrigkeiten zum Trotz haben 
sie ihr Debut Album ‚Frenzy‘ inmitten einer weltweiten Pandemie 
produziert und sind seitdem wegen ihrer energiegeladenen Tunes 
und berührenden Songs in ganz Europa heiß begehrt.

Individuell sind alle fünf Musiker*innen mit Preisen ausgezeichnet, 
haben Abschlüsse in Irish Traditional Music Performance an der 
renommierten University of Limerick und jahrelange Erfahrung 
auf den Bühnen der Welt. Als Gruppe sind sie bereits in China, den 
USA, England, Irland und vielen weiteren Ländern in ganz Europa 
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Der besondere Film
SENTIMENTAL VALUE
Drama - Frankreich, Norwegen, Deutschland, Schweden, Dänemark 
- FSK 12 - 133 min.
Mittwoch, den 15.04.2026 um 20:00 Uhr

Nach dem Tod ihrer Mutter ste-
hen die Schwestern Nora (Re-
nate Reinsve) und Agnes Borg 
(Inga Ibsdotter Lilleaas) vor der 
Herausforderung, sich mit ih-
rem entfremdeten Vater Gustav 
(Stellan Skarsgård) auseinander-
zusetzen - einem einst gefeier-
ten, inzwischen weitgehend in 
Vergessenheit geratenen Regis-
seur. Nora hat ihre Karriere als 
Theaterschauspielerin kompro-
misslos verfolgt, während Agnes 
ein ruhigeres Leben mit Familie 
und festem Beruf gewählt hat. 
Gustav hat ein neues Drehbuch 
verfasst und bietet seiner Tochter 
Nora die Hauptrolle an. Doch sie 

lehnt das Angebot entschlossen ab. Auf einer Retrospektive seiner 
Filme in Frankreich trifft Gustav auf die erfolgreiche Hollywood-
Schauspielerin Rachel Kemp (Elle Fanning), der er schließlich die 
ursprünglich für Nora vorgesehene Rolle überträgt. Als die Dreh-
arbeiten in Norwegen anlaufen, sieht Gustav eine letzte Gelegen-
heit, sich seinen Töchtern wieder anzunähern und das zerrüttete 
Familienverhältnis zu heilen.

DANN PASSIERT DAS LEBEN
Drama - Deutschland - FSK 6 - 122 min.
Mittwoch, den 22.04.2026 um 20:00 Uhr

Hans (Ulrich Tukur) ist 
Schuldirektor kurz vor 
seinem Ruhestand. Doch 
während seine Pensio-
nierung immer näher 
rückt, empfinden er und 
seine Frau Rita (Anke En-
gelke) statt Freude ein-
fach nur die pure Angst. 
Nach 35 Jahren Ehe ste-
hen sie vor der Heraus-
forderung, sich mit ihrer 
einst leidenschaftlichen, 
aber mittlerweile ein-
gefahrenen Beziehung 
auseinanderzusetzen. 
Der gemeinsame Sohn 
hat das Nest schon 
lange verlassen, Hans 
und Rita sind nun also 
wirklich die ganze Zeit 
alleine miteinander. Be-

sonders Rita kommt mit dieser Umstellung nicht so gut klar. Dann 
passiert auch noch ein tragischer Unfall, der sowieso alles verändert 
und den Blick in die Zukunft trübt...
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Ökumenischer Familien-Stationenkreuzweg
Karfreitag, 03.04., 10:00

Was: Interaktives Mitgehen des letzten Weges Jesu
Wo: gemeinsamer Beginn am Portal der Bergkirche St. Stephani, 

Bad Langensalza.

An einzelnen Kreuzweg-Stationen wird kindgemäß an den Leidens-
weg von Jesus erinnert.

Tischabendmahlfeier
Sakristei der Bergkirche, Donnerstag, 02.04., 19:00

Das Osterfest beginnt mit der Feier des Abendmahls.
Am Gründonnerstag finden wir uns um Tisch mit Brot und Wein 
zusammen, begleitet mit Liedern aus Taizé.

Liturgische Osternacht
Bergkirche, Samstag, 05.04., 21:00

Die Osternacht ist eigentlich das größte Feierereignis im Kirchen-
jahr.
Mit Osterfeuer, Osterkerzeneinzug, und Abendmahl feiern wir die 
Auferstehung Jesu.

Anmeldungen zum Konfirmationsjubiläum 2026
Wer vor 25, 50, 60 und mehr Jahren konfirmiert wurde, kann sich 
zum Konfirmationsjubiläum 2026 im Gemeindebüro des Pfarrbe-
reiches schriftlich oder per Mail anmelden. (Keine Anmeldungen 
über den Anrufbeantworter!). Die Jubiläumsfeiern können in den 
einzelnen Orten stattfinden. Das zentrale Konfirmationsjubiläum 
des Pfarrbereiches Bad Langensalza findet am 06.09.2026 um 10:00 
in der Marktkirche statt. Am Nachmittag um 16.00 Uhr, wird zum 
Konzert in die Marktkirche eingeladen.

Anmeldungen
per Mail: pfarramt.bad_langensalza@ekmd.de
oder postalisch: Evangelisches Pfarramt Bad Langensalza,

Auf dem Berge 9, 99947 Bad Langensalza

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Gottesdienste des Evangelischen 
Pfarrbereichs Bad Langensalza

Bad Langensalza

So, 29.03.
10:00 Uhr Gottesdienst mit

Bläsermusik zum Palmsonntag, Marktkirche
Gründonnerstag, 02.04.
19:00 Uhr Bergkirche, Tischabendmahlfeier
Karfreitag, 03.04.
10:00 Uhr Gottesackerkirche, mit Chor und Lesungen

zur Passion Jesu
11:00 Uhr Bergkirche, Kreuzwegstationen für Familien
Osternacht, Sa 04.04.
21:00 Uhr Bergkirche,

Liturgische Osternachtfeier, Osterfeuer
Ostermontag, 06.04.
10:00 Uhr Marktkirche, mit Abendmahl
So, 12.04.
10:00 Uhr Marktkirche
So, 19.04.
10:00 Uhr Bergkirche
So, 26.04.
10:00 Uhr Marktkirche
So, 03.05.
10:30 Uhr Kinder-Familien-Kirche

mit Liedermacher Jörg Sollbach,
anschließend Brunch

Thamsbrück (Kirche)

Ostersonntag, 05.04.
07:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück

Merxleben

Ostersonntag, 05.04.
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück

Grumbach / Henningsleben

Karfreitag, 03.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in Henningsleben, Pfr. Dehne
Ostersonntag, 05.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abenmahl

in Grumbach, Pfr. Dehne
So, 26.04.
10:00 Uhr Gottesdienst in Grumbach, Pfr. Dehne

Nägelstedt

Gründonnerstag, 02.04.
18:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl, Lkt. Schmidt
Osternacht, 04.04.
18:00 Uhr Osterlichtfeier, Pfr. Vogel

Klettstedt

Karfreitag, 03.04.
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Mielke
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Fr. 03.04.
Karfreitag

15:00 Uhr Liturgie

Sa. 04.04.
Osternacht

21:00 Uhr Heilige Messe

So. 05.04.
Ostersonntag

10:00 Uhr Heilige Messe

Mo. 06.04.
Ostermonntag

10:00 Uhr Heilige Messe

Sa. 11.04. 18:00 Uhr Wort Gottes-Feier
Gräfentonna

So. 12.04.
2. Sonntag Osterzeit
Weißer Sonntag

10:00 Uhr Wortgottes-Feier

Sa. 18.04.
So. 19.04.
3. Sonntag Osterzeit

10:00 Uhr Heilige Messe

Sa. 25.04. 18:00 Uhr Vorabendmesse
Gräfentonna

So. 26.04.
4. Sonntag Osterzeit

10:00 Uhr Heilige Messe

Kirchspiel Zimmern

Wir laden Sie herzlich ein zu 
unseren Gottesdiensten:

Karfreitag, 3. April
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Zimmern
Ostermontag, 6. April
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldstedt
Sonntag, 19. April
11.00 Uhr Gottesdienst in Alterstedt
Sonntag, 3. Mai
12.00 Uhr Konfirmation in Zimmern

Liebe Gemeindemitglieder in Ufhoven,
durch die Veränderungen in der Pfarrstelle ändert sich auch etwas 
mit der Zustellung des Gottesdienstplanes.
Die Termine der Gottesdienste erscheinen regelmäßig im Heimat-
boten.
Wer den Gottesdienstplan in gedruckter Form haben möchte,
meldet sich bitte im Pfarramt Schönstedt.
(Telefon: 036022 / 96 556 oder per Mail: pfarramt.schoenstedt@
ekmd.de)

Jubelkonfirmation in Ufhoven
Wenn Sie zu den Jahrgängen 2001, 1976, 1966, 1961 und 1956 
gehören und in diesem Jahr an der Jubelkonfirmation teilnehmen 
möchten, dann melden Sie sich bitte im Pfarramt Schönstedt unter 
der Telefonnummer: 036022 / 96 556 oder per Mail: pfarramt.scho-
enstedt@ekmd.de.

Der Termin für die Jubelkonfirmation ist der 14.06.2026.
Falls Ihnen noch Anschriften von ehemaligen Mitkonfirmanden 
bekannt sind, freuen wir uns sehr über eine kurze Mitteilung.

Pfarrerin Martina Grigutsch

Kirchenkreis Gotha Nord
Gottesdienste

Pfarramtsassistenz Margarita Merbold
Mobil: 0152-59455689
kirche.gotha.nord@mail.de
Aschara
05.04.26 um 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl
12.04.26 ab 13.00 Wandergottesdienst

Aschara - Eckardtsleben
17.05.26 um 17.00 Gottesdienst

… zum Vormerken …

Kinder-Familien-Kirche mit Liedermacher  
Jörg Sollbach
So, 03.05.
10:30 Uhr Bergkirche mit anschließend Brunch

und Kinder-Spiel-Kreativ-Angebote.

�

Kinder-Familien-Kirche
Immer am ersten Sonntag im Monat 10:00 Uhr!

Seniorenkreise
Merxleben/Bad Langensalza
02.04.
14:00 Uhr Pfarrhaus Merxleben
Thamsbrück
3. Do im Monat
14:00 Uhr Kirchsaal Kirche Thamsbrück

Friedensgebete/Passionsandachten

Ab der Passionszeit
wieder montags, 18:00, Kurpromenade 14

Chöre, Musikgruppen:
Gemeindehaus Kurpromenade 14

Ökumenischer Chor: Mo, 19:30
Bläserkreis: Do 18:00
Kammerchor: Anfrage an Kantor Lobenstein
Einzelunterricht: Blasinstrument oder Orgel -

Anfrage an Kantor Lobenstein,
0361 6018919

Gemeindebüro / Pfarrhaus Auf dem Berge 9
Sprechzeiten:
Di 08:30-13:00 / Mi 08:30 - 12:00
Terminvermittlung jederzeit!
info@evangelische-kirche-lsz.de
pfarramt.bad_langensalza@ekmd.de
Tel. 03603 846402

Katholische Gemeinde Bad Langensalza
Fr. 27.03. 6:00 Uhr Frühschicht

Fastenaktion
Sa. 28.03.
So. 29.03.
Palmsonntag

10:00 Uhr Heilige Messe

Do. 02.04.
Gründonnerstag

19:00 Uhr Heilige Messe
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Neues aus dem Nationalpark und Neues aus dem Nationalpark und 
der Welterberegionder Welterberegion

Anmeldestart für die 
Wildniscamps für Kinder

Vier Tage und drei Nächte im 
Nationalpark Hainich

Auch in diesem Jahr lädt der Nationalpark Hainich junge Abenteurer 
und Abenteurerinnen zu einem unvergesslichen Naturerlebnis im 
UNESCO-Weltnaturerbe ein: dem Wildniscamp.
Etwas Mut und ganz viel Neugier sollten die 9- bis 15-Jährigen 
mitbringen, denn neben dem Biwakieren unter freiem Himmel 
werden die Kinder den wilden Wald erkunden, Essen auf offenem 
Feuer kochen und bei einer Nachtwanderung die Orientierung im 
Dunkeln üben.
Dabei lernen sie spielerisch die Wildnis im Nationalpark kennen 
und entwickeln ein Bewusstsein für ihren Schutz - ganz im Sinne 
der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE).
Die erfahrenen Ranger und Rangerinnen des Nationalparks stehen 
den Kinder dabei jederzeit mit Rat und Tat zur Seite.

Termine:
Zwei Camps (jeweils Dienstag bis Freitag):
Wildniscamp I, 14.07. bis 17.07.2026 (12 bis 15 Jahre)
Wildniscamp II, 21.07. bis 24.07.2026 (9 bis 11 Jahre)
Teilnahmegebühr: 120 Euro p. P.

Fragen und Anmeldung unter:
nationalpark.hainich@nnl.thueringen.de
Betreff: Wildniscamp I oder II (je nach Alter des Kindes)

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher wird eine frühzeitige An-
meldung empfohlen. Eltern erhalten mit den Anmeldeformularen 
auch umfassende Informationen zum Camp inklusive einer Packliste 
für den Rucksack. Wer Fragen hat, kann diese gern per E-Mail an 
die Nationalpark-Verwaltung (s. o.) richten.

Cornelia Otto-Albers

Eckardtsleben
12.04.26 ab 13.00 Wandergottesdienst

Aschara - Eckardtsleben
10.05.26 um 09.30 Gottesdienst
Wiegleben
05.04.26 um 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl
10.05.26 um 11.00 Gottesdienst
Illeben
29.03.26 um 10.30 Gottesdienst
03.04.26 um 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl
03.05.26 um 09.30 Gottesdienst
31.05.26 um 09.30 Gottesdienst

Zur Wiedereinweihung unserer 
restaurierten Orgel von 
Johann Valentin Nößler

laden wir Sie herzlich ein am  
17. Mai 2026 um 17.00 Uhr!

Mit großer Freude möchten wir Sie zu einem besonderen Ereignis 
in unserer Kirchgemeinde einladen. Nach einer umfassenden Res-
taurierung kehrt unsere historische, von Johann Valentin Nößler 
erbaute Orgel nun in neuem Glanz in unsere St. Petri-Kirche zurück.

Im September 2023 wurde die Orgel aus ihrem Gehäuse ausgebaut 
und in die Werkstatt des Orgelbaumeisters Christoph Rühle nach 
Moritzburg gebracht. Dort wurde in den vergangenen drei Jahren 
mit viel handwerklichem Können und Liebe zum Detail gearbeitet: 
Pfeifen, Klaviaturen und Windladen wurden sorgfältig überholt, und 
die Prospektpfeifen konnten originalgetreu aus Zinn nachgebaut 
werden. Seit September 2025 erfolgt der Wiedereinbau der Orgel 
in unserer St. Petri-Kirche. Bereits zum Heiligabend erklang sie 
erstmals wieder - vorerst mit den Registern nur eines Manuals und 
des Pedals - und hat uns einen Vorgeschmack auf ihren zukünfti-
gen Klangreichtum geschenkt. Nun ist es bald soweit: Am 17. Mai 
2026 um 17.00 Uhr möchten wir die vollständig restaurierte Orgel 
in einem Festgottesdienst feierlich einweihen. Dazu laden wir Sie 
herzlich ein. Lassen Sie uns gemeinsam danken, feiern und die 
Musik dieses besonderen Instruments neu entdecken.“

Pfarramtsassistenz Margarita Merbold
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Die Pension Bergstube ist neuer Nationalpark-Partner. Die Urkunde so-
wie das Schild übergeben (v.l.) Franziska Bayer (Nationalpark Hainich), 
Nina Genzel (Welterberegion Wartburg Hainich e.V.) und Carolin Mölich 
(Nationalpark Hainich).� Foto: Welterberegion Wartburg Hainich e.V

Neuer Nationalpark-Partner 
„Pension Bergstube“

Geprüfte Qualitätsstandards, nachhaltiges Wirt-
schaften und besonderes Engagement im Partner-
Netzwerk - das zeichnet die Nationalpark-Partner 
des Nationalparks Hainich aus. Nun darf sich auch 
die Pension Bergstube mit Inhaber Ronny Thomas 
dazu zählen.

Bei der jährlichen Sitzung der Nationalpark-Partner am 26. Febru-
ar 2026 konnte ein weiterer Partner ins Netzwerk aufgenommen 
werden. Die Pension Bergstube ist damit der 17. Partner und er-
füllte beim Zertifizierungstermin alle Kriterien auf Anhieb. Franziska 
Bayer und Carolin Mölich von der Verwaltung des Nationalparks 
Hainich sowie Nina Genzel vom Welterberegion Wartburg Hainich 
e.V. übergaben die Urkunde sowie das Partner-Schild an Inhaber 
Ronny Thomas.

Die kleine Pension mit neun Gästezimmern, einer Ferienwohnung 
und insgesamt rund 22 Betten liegt idyllisch neben der Bergkirche 
in der historischen Innenstadt Bad Langensalzas. Neben einem 
regionalen Frühstück erwartet die Gäste eine herzliche Begrüßung 
sowie ausführliche Informationen zur gesamten Region und vor 
allem dem Nationalpark Hainich, da der Inhaber, Ronny Thomas, 
selbst auch zertifizierter Natur- und Landschaftsführer ist.

Daraus resultierte auch das Interesse an einer Mitarbeit im Partner-
Netzwerk des Nationalparks Hainich. Nach der Bewerbung fand 
im Oktober 2025 bereits der Zertifizierungstermin vor Ort statt, 
bei dem alle Kriterien erfüllt wurden. Da in diesem Zeitraum auch 
die Re-Zertifizierung der anderen Partner anstand, wurde die Aus-
zeichnung zum Nationalpark-Partner mit der jährlichen Sitzung 
verbunden, zu der Ronny Thomas direkt in den Frühstücksraum 
der Pension Bergstube einlud.

Die Nationalpark-Partner sind Botschafter des Nationalpark Hai-
nich und der Welterberegion Wartburg Hainich, die sich durch eine 
besondere Qualität und gelebte Nachhaltigkeit auszeichnen. Sie 
arbeiten nicht nur vorrangig mit regionalen Produkten und ver-
suchen stets, nachhaltige Lösungswege für die alltäglichen Prob-
leme zu finden, sondern können ihre Gäste auch umfassend zum 
Nationalpark und der umliegenden Welterberegion informieren. 
Zudem arbeiten sie engagiert im Netzwerk mit und stärken sich 
dadurch gegenseitig.
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Kleinstadtmanufaktur aktuell - ANZEIGEN -Kleinstadtmanufaktur aktuell - ANZEIGEN -
Ostergeschenk mit lokalem Mehrwert

Die Bad Langensalza CARD

Bad Langensalza - Ostern steht vor der Tür und viele Menschen 
sind noch auf der Suche nach einer passenden Geschenkidee für das 
Osternest. Eine vielseitige Möglichkeit bietet die Bad Langensalza 
CARD, mit der sich zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, kulinarische 
Angebote und Dienstleistungen in der Kur- und Rosenstadt ver-
schenken lassen.

Die Stadtgutschein-Karte kann bei über 50 teilnehmenden Geschäf-
ten und Partnern in Bad Langensalza eingelöst werden. Damit ist 
sie nicht nur ein flexibles Geschenk für Familie, Freunde oder Kolle-
ginnen und Kollegen, sondern unterstützt gleichzeitig den lokalen 
Einzelhandel und stärkt die Innenstadt.

Erhältlich ist die Bad Langensalza CARD an mehreren Verkaufs-
stellen im Stadtgebiet: in der Touristinformation, in der TeeTruhe, 
bei REWE Dustin Hofmann sowie bei EDEKA Swaczyna.
Alternativ kann der Gutschein auch bequem online erworben wer-
den.

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zum Online-Kauf gibt 
es unter:
https://card.badlangensalza.de

Die Bad Langensalza CARD ist damit eine Geschenkidee, die über 
die Osterfeiertage hinaus Freude bereitet und gleichzeitig einen 
Beitrag zur Stärkung der lokalen Wirtschaft leistet.

EDEKA SWACZYNA
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